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Am 6. Februar ist das nächste 
Treffen des LiteraturBistros in 
Eppertshausen. Mittelpunkt 
des Abends wird das Buch“Lie-
besheirat“ der britischen 
Schriftstellerin Monica Ali 
sein. 
Yasmin und Joe wollen hei-
raten - ein Grund zur Freude, 
sollte man meinen. Doch Yas-
mins Eltern stammen aus Indi-
en und sind sehr konservativ, 
während Joes Mutter eine be-
kennende Feministin ist. Und 
obwohl sich die Familien über-
raschend gut verstehen, tau-
chen bald neue Probleme auf. 
Kann das gutgehen?
Man lädt  herzlich ein, die Le-
sebegeisterung zu teilen und 

zu diskutieren. Das Treffen ist 
offen für alle, die gerne lesen. 
Immer am 1. Donnerstag ei-
nes Monats findet man sich 
zusammen zu einer Buchbe-
sprechung. Am 6. März geht es 
dann um das Buch „Die Mög-
lichkeit von Glück“ von Anne 
Rabe.
Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Bistro Haus Sebastian, 
Schulstraße 2, Eppertshausen. 
Ansprechpartnerinnen sind 
Cordula Brandt (Tel. 38846), 
Annette Ross (Tel. 35952).Infos 
https://bistummainz.de/pasto-
ralraum/bachgau/pfarrgemein-
den/Eppertshausen/Gemein-
de-Leben/Soziale-Gemeinde/
literaturbistro/abrufbar. 

LiteraturBistro Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Am 
Samstagnachmittag war die 
Jugendabteilung des FV Ep-
pertshausen im Rahmen ihrer 
Masters-Hallenturniere Gastge-
ber der diesjährigen „B-Jugend 
Futsal Kreismeisterschaft“ . Die 
eigene U17 hat dabei die Chan-
ce auf den 3. Titel innerhalb von 
8 Monaten. Acht U17-Mann-
schaften des Landkreises traten 
dazu in der Sporthalle Epperts-
hausen an, um den Hallenkreis-
meister des Fußballkreises Die-
burg auszuspielen. 
Die Jungs vom FVE, Tabel-
lenführer der Gruppenliga 
Darmstadt, wurden ihrer Favo-
ritenstellung in allen Spielen 
absolut gerecht und konnten 
sich mit einem 5:1 im Finale 
gegen die Mannschaft des SV 

Münster neben der Kreismeis-
terschaft und dem Kreispokal-
sieg auch den Titel des Hallen-

kreismeisters sichern. Vier Siege 
aus vier Spielen und ein Torver-
hältnis von 19:4 ließen keinen 

Zweifel, dass dieser Erfolg mehr 
als verdient war. 
� (Foto: FVE)

B-Junioren des FVE sind Hallenkreismeister

Eppertshausen (EA) Mit Bra-
vour haben die Verantwortli-
chen der Jugendabteilung des 
FVE das erste von zwei Hallen-
turnierwochenenden hinter 
sich gebracht. Das Team um Ju-
gendleiter Florian Kellenberger 
konnte dazu 40 Mannschaften 
mit mehr als 350 Spielerin-
nen und Spielern begrüßen, 
die durch die Eltern der aus-
richtenden FVE-Mannschaften 
unter der Regie von Melanie 
Kuczewski liebevoll verpflegt 
wurden.

Los ging es am Freitagabend 
mit dem traditionellen Mit-
ternachtsturnier der Ju-
gendabteilung, bei dem acht 
Mannschaften um den „Gün-
ter-Tempel-Gedächtnispokal“ 
kämpften. Der Turnierorgani-
sator- und Moderator Christian 
Lutz hatte wieder ein tolles Tur-
nierfeld zusammengestellt und 
es wieder hervorragend ver-
standen, den Sinn und Zweck 
des Turniers in den Vorder-
grund zu stellen – Freude und 
Spaß am Fußball standen trotz 
hochkarätiger Beteiligung im 
Vordergrund – sechs Stunden 

Fußball ohne Zwischenfall ist 
heute schon eine Seltenheit. 
Die Geschichte des Turniers ist 
schnell erzählt – wie im Vorjahr 
konnte sich der Geheimfavorit 
der „FC Kickers Jambulaia“ am 
Ende durchsetzen. Dieses Jahr 
aber weit weniger souverän, nur 
mit viel Glück führten drei ge-
wonnene Siebenmeterschießen 
zum diesjährigen Turniersieg, 
der den Spieler Color Muanis 
mit nunmehr drei Siegen zum 
alleinigen Rekordgewinner der 
Serie machte.
Am Samstagvormittag standen 
sich dann acht D-Jugendmann-
schaften zu ihrem Masters-Tur-
nier in der Sporthalle gegenüber. 

Mit drei Gruppenliga-Mann-
schaften war das Feld sehr gut 
besetzt und die Zuschauerinnen 
und Zuschauer hatten viel Spaß 
bei vier Stunden Jugendfußball. 
Für die beiden FVE-Mannschaf-
ten war an diesem Tag nichts zu 
holen, die Teams belegten die 
Plätze 7 und 8. Nach spannen-
den Vorrundenspielen standen 
sich am Ende mit dem FC Bay-
ern Alzenau und TuS Makkabi 
Frankfurt die beiden überragen-
den Mannschaften gegenüber. 
Mit einem überzeugenden 3:1-
Sieg holten sich die Frankfurter, 
die sich auf und außerhalb des 
Spielfeldes hervorragend prä-
sentierten, am Ende absolut ver-

dient den Siegerpokal. 
Den Abschluss des ersten Hal-
lenturnierwochenendes bilde-
ten dann die jüngsten Kicker 
im Landkreis, die zu ihrem 
ersten G-Jugend-Funino-Hal-
lenturnier antraten. Sechzehn 
Mannschaften tummelten sich 
fünf Stunden mit viel Spaß in 
der Sporthalle und zeigten, was 
sie in den ersten Monaten ihrer 
Fußballer-Karriere schon ge-
lernt haben. Finalspiele gibt es 
hier noch nicht, so dass sich alle 
Kinder am Ende des Nachmit-
tags mit einer Erinnerungsme-
daille und Süßigkeiten als Sieger 
fühlen konnten.
� (Foto: FVE)

Mit Bravour gemeistert
Hallenmasters 2025 der Jugendabteilung des FV Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Wie zu Jah-
resbeginn üblich, hatte der För-
derverein traditionell zum Neu-
jahrsempfang eingeladen. Der 
Vorsitzende,  Werner Schultheis, 
konnte eine Vielzahl von Freun-
den und Förderern des FVE be-
grüßen. Er berichtete, dass der 
Verein inzwischen seit über 30 
Jahre besteht und In dieser Zeit 
den Fußballverein auf vielfältige 
Art und Weise unterstützt. 
Dabei werden neben diversen 
Aktivitäten die erwirtschafteten 
Beträge in voller Höhe dem FVE 
zur Verfügung gestellt,  der dann 
über die Verteilung in die einzel-
nen Abteilungen entscheidet. 
Auch der Vorsitzende des FVE, 
Philipp Gensert,  weiß die Arbeit 
sehr zu schätzen und bedankte 
sich bei den Verantwortlichen 

für deren Engagement. Dem 
Förderverein  gehören aktuell 
22 Mitglieder an. Fünf  davon 
konnte Werner Schultheis im 

Laufe der Veranstaltung für 
25-jährige Mitgliedschaft eh-
ren. Dabei handelt es sich um 
die Herren Jörg Helfmann, Adi 

Grimm, Frank Müller, Günter 
Anton und Rahmo Dugahodzic, 
die mit Urkunde und Geschenk 
bedacht wurden. 
Auch Vorstand Sport, Pat-
rick Pesante und der Spielaus-
schuss-Vorsitzende Marvin 
Neubert, sowie Trainer Chris-
tian Lutz von der 1b konnten 
anschließend durchweg Po-
sitives berichten. Mit Trainer  
Mark Braun steht dem FVE für 
den Rest der laufenden Runde 
ein neuer Trainer für die erste 
Mannschaft in der KOL zur Ver-
fügung.
Fazit: Der Fußballverein sowie 
sein Förderverein sind aktuell 
bestens aufgestellt und können 
entspannt und optimistisch den 
kommenden Aufgaben in 2025 
entgegen sehen. 

Förderverein des FVE ehrt treue Mitglieder

Vorsitzender Werner Schultheis (v.l.) ehrt die Mitglieder Adi 
Grimm, Frank Müller, Günter Anton, Rahmo Duganhodzic,  un-
terstützt von VS-Mitglied Dieter Gruber. Auf dem Bild fehlt Jörg 
Helfmann.�  (Foto: Verein)

Eppertshausen (EA) Am Don-
nerstag, 23. Januar, um 15 Uhr 
findet der nächste Spielenach-
mittag im Seniorenwohnhaus 

Willy-Brandt-Str. 6-8 statt. Man 
lädt dazu alle recht herzlich ein, 
die Freude am Spielen und gesel-
ligen Zusammensein haben. 

Seniorenhilfe lädt zum Spielenachmittag

Eppertshausen (EA) Auf den 
Spuren des Spessarter Erzwild-
diebs Johann Adam Hasenstab. 
Hasenstab - auch Hannadel 
genannt - wurde 1716 in Ro-
thenbuch geboren. Der OWK 
Eppertshausen erwandert am 
Sonntag, 9. Februar, den ersten 
Streckenabschnitt von Heimbu-
chenthal über Weibersbrunn 
nach Rothenbuch. Angeboten 
werden wieder zwei Wande-
rungen mit unterschiedlichen 
Anforderungen an Höhenmeter 
und Streckenlänge.
Die Abfahrt mit dem Bus erfolgt 
um 9 Uhr auf dem Franz-Gru-
ber-Platz, vor dem Eingang zum 
Rathaus. Die Rückfahrt ist für 
ca. 16.30 Uhr geplant. Anmel-
dungen zu dieser Wanderung 
nehmen Peter Noll (Tel. 391855), 

Bernhard und Maria Kraus (Tel. 
34681) und Jutta Bereiter (Tel. 
0157/83098804) gerne entgegen. 
Nähere Informationen zu die-
ser Wanderung folgen in den 
nächsten Pressemitteilungen 
und auf der Homepage www.
owk-eppertshausen.de. Gäste 
sind herzlich willkommen.

OWK unterwegs auf                    
dem Hasenstab-Weg

„Branchen-
führer  
2025“

Heute mit 
Sonderbeilage

Inhaber: T. Matay •Tel. 0 60 74 - 6 80 84 35
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Schulstraße 2 • 63322 Rödermark • (ggü. Sparkasse)
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Testaments- 
pflege

Ehemals „richtige“ Tes-
tamente können durch 
eine Veränderung von 
Verhältnissen falsch oder 
unklar werden, was das 
friedliche Miteinander 
gefährdet.
Ein Beispiel: In einem 
Testamenten ist verfügt, 
dass die beiden Kinder 
Erben zu jeweils ein Halb 
werden; jedoch soll das 
eine Kind „das Haus in 
der Bachstraße“ erhal-
ten. In der Zwischenzeit 
wurde dieses Haus in der 
Bachstraße aber über-
tragen, entweder an das 
ursprünglich bedachte 
Kind oder an sonstwen. 
Sollen die Kinder jetzt 
tatsächlich noch Erben 
zu ein Halb werden, so 
wie es im Testament 
steht? Diese Frage kann 
das friedliche Mitein-
ander erheblich stören. 
Viele andere Verände-
rungen auch.
Wir bieten Ihnen die 
Überprüfung Ihres Testa-
ments gerne an.

Sehr geehrte Damen und Her-
ren der Gemeindevertretung 
Eppertshausen,
seit dem 1. Dezember 2024 jagt 
eine Hiobsbotschaft die nächs-
te. Immer geht es um Ausga-
ben im Land, im Kreis sowie 
in Städten und Gemeinden. Zu 
guter Letzt legt Herr Bürger-
meister Helfmann sein Amt als 
Bürgermeister nieder.
Sicherlich sind Ihnen die Me-
dienberichte auch bekannt, die 
mich für die Jahre nach 2025 
nichts Schlimmeres erwarten 
lassen, als dass die erst kürzlich 
für 2025 korrigierten Steuern 
und Abgaben wieder erhöht 
werden müssen. Dabei werden 
weitere höhere Ausgaben des 
Lebens schon in diesem Jahr 
auf jeden zukommen.
Unsere Regierungen haben in 
der Vergangenheit die Infra-
struktur vernachlässigt und 
wenn es nicht mehr weiterging, 
versucht, mittels Privatisierung 
diese Probleme auszulagern. Es 
zeigt sich jedoch immer mehr, 

dass diese Auslagerungen der 
Subventionierung bedürfen, 
sonst würden diese Unterneh-
men entweder nicht bauen 
oder einfach schließen. Als 
ein Beispiel darf ich auf den 
Glasfaserausbau hinweisen, der 
mit Mitteln vom Bund, Land, 
Kreis und auch der Gemeinde 
Eppertshausen, im ländlichen 
Raum erst möglich wurde.
In Wiesbaden ist die hessische 
Landesregierung unter Druck 
geraten, da dort weniger Geld 
vom Bund ankommt. Somit 
wird die Landesregierung auch 
weniger verteilen, wenn nicht 
sogar eine höhere Beteiligung 
einfordern. Dazu gab es bereits 
am 1. November 2024 eine 
Pressemitteilung des Wiesbade-
ner Landtages - siehe Anhang.
Im Haushaltsplan steht seit 
mehreren Jahren ein Betrag 
von gut 300.000 Euro für den 
ZV Senio auf der Guthaben - 
Seite, der nun zum zweiten Mal 
europaweit zum Verkauf ausge-
schrieben wurde. Nun dürfte 

es doch sehr unwahrscheinlich 
sein, dass sich ein Investor fin-
det, der soviel Geld investiert, 
das noch ein Geldbetrag für 
die Gemeinde Eppertshausen 
abfällt. Aktuell muss ein In-
vestor nur warten bis der Preis 
fällt, denn es wird kaum eine 
Gemeinde im Kreis in der Lage 
sein selbst einzelne Immobilien 
des ZV Senio zu übernehmen, 
geschweige denn zu unterhal-
ten. Mit der viel beschworenen 
Formel „Kaufmännischer Vor-
sicht“, scheint es im Rahmen 
der Einnahmeplanung der Ge-
meinde Eppertshausen, nicht 
so ernst zu sein.
Da der Haushaltsplan weit vor 
dem Dezember an die Kommu-
nalaufsicht zur Prüfung ging, 
konnte oder wollte man von 
niedrigeren Gewerbeeinnah-
men nichts wissen. Auch wenn
Eppertshausen mit seinen Fir-
men, anders als Marburg, gut 
aufgestellt ist, steht doch zu 
befürchten, dass diese nicht 
so üppig ausfallen werden, 

wie von Herrn Bürgermeister 
Helfmann auf seinem Grenz-
gang verkündet wurde, sollen 
es wieder Rekordeinnahmen 
werden. Auch diesbezüglich 
scheint eine „Kaufmännische 
Vorsicht“ nicht wirklich gelebt 
zu werden.
Durch die Zensuserhebung 
wurde laut Herrn Helfmann 
festgestellt, dass in der Gemein-
de weniger Menschen leben, 
als angenommen. Zunächst 
sollte doch die Verwaltung bes-
ser wissen wie viele Menschen 
hier leben und sich dies nicht 
durch eine statistische Erhe-
bung sagen lassen müssen, wie 
viele Einwohner möglicher-
weise in der Gemeinde leben. 
Wenn diese Erhebung akzep-
tiert wird, werden ebenfalls 
Mittel für die nächsten Jahre 
wegbrechen. So sollte man we-
nigstens dem Beispiel der Stadt 
Hanau folgen, um möglicher-
weise noch nötige Geldmittel 
für die Zukunft der Gemeinde 
zu retten.

Wie sie selbst schon feststell-
ten, stellt sich der Kreisverband 
zunehmend auf den Stand-
punkt, er tue nur Gutes. Lei-
der sieht er nunmehr nur sich 
und nicht mehr die, für die er 
eigentlich ersonnen wurde. 
Allein die Mittel vom Land 
werden auch hier weniger wer-
den, sodass alle Gemeinden 
im Kreis, mehr tragen werden 
müssen. Hinzu kommen fal-
sche Kalkulationen, wie im 
öffentlichen Bau üblich (z.B. 
Hamburg, Berlin, Stuttgart und 
Kreisklinik Groß-Umstadt). Na-
türlich lässt sich eine Kalkulati-
on nicht auf den Punkt berech-
nen, doch sind 85 Prozent über 
der Kalkulation der Kreisklinik 
Groß-Umstadt schon eine or-
dentliche und nicht akzeptable 
Hausnummer, die ebenfalls ge-
tragen sein will. Diese und an-
dere Umstände werden erneut 
zu einer höheren Kreisumlage 
führen.
Daher möchten wir Sie zur Vor-
beugung einer Steuererhöhung 

und Abgabenerhöhung für 
2026 bitten, dies in ihrer Prü-
fung des Haushaltsplanes 2025 
mit einfließen zu lassen und 
ihn gegebenenfalls bis zu einer 
Korrektur abzulehnen.
 Weiter möchte wir Sie beispiel-
haft insbesondere auf die §§ 1 
HGO (Wesen und Rechtsstel-
lung der Gemeinde), 8a HGO 
(Bürgerversammlung), 19 Abs. 
1 HGO (Öffentliche Einrich-
tungen, Anschluss- und Benut-
zungszwang), 66 Abs. 2 (Aufga-
ben des Gemeindevorstands) 
92 ff. (Haushaltsgrundsätze) 
aufmerksam machen, die Sie 
ausdrücklich in die Verantwor-
tung gegenüber den Einwoh-
nern und nicht ausschließlich 
der Verwaltung nehmen.
Mit freundlichen Grüßen
in Vertretung der Bürgerinitia-
tive „transparente und ehrliche 
Politik“

Eike Oberhoffner

Eppertshausen

Offener Brief der Bürgerinitiative „transparente und ehrliche Politik“                                                   
an die Gemeindevertretung Eppertshausen

Männerchor: Proben an den 
Donnerstagen, 23. und 30. Ja-
nuar, jeweils um 18.15 Uhr im 
Vereinslokal „Hotel Krone“.

GV Liederkranz-Froh-
sinn Eppertshausen

Die nächsten Chorproben 
finden am kommenden Mon-
tag (27.) wie folgt, statt: 19 Uhr 
Ensemble Musica, 20 Uhr Män-
nerchor. Der Vorstand bittet 
um vollzähliges und pünktli-
ches Erscheinen.
Termine:   Montag,  3. Febru-
ar: Proben im Vereinslokal.

GV „Germania“                   
Eppertshausen

Die Einsatzabteilung trifft 
sich am heutigen Donners-
tag, 23. Januar, um 19 Uhr zur 
nächsten Übung.
Die Kinderfeuerwehr 
(Schulkinder von 6 bis 9 Jah-
ren) trifft sich alle 14 Tage 
montags von 16.45 bis 17.45 
Uhr. Die nächste Gruppen-
stunde der Löschwölfe findet 
am Montag, 27.Januar statt. 
Die Jugendfeuerwehr trifft 
sich montags von 18 bis 19.30 
Uhr im Feuerwehrhaus. Mit-
machen können Jugendliche 
von 10 bis 17 Jahren. 

Freiwillige Feuerwehr 
Eppertshausen

Münster (MA) Am 4. und 5. 
April findet das Konzert des 
Chors „da capo“ in der Kultur-
halle statt. Beginn ist jeweils 
um 19.30 Uhr. Die Proben lau-
fen auf Hochtouren. Noten, 
Schritte, „Attitude“ – alles wird 
geübt. Karten gibt es bei allen 
Sängern*innen und in den Vor-
verkaufsstellen. Weitere Einzel-
heiten unter www.dacapo-zeit-
reise.de.
Natürlich kann man diese Ver-
anstaltungen nicht ohne hel-
fende Hände bewerkstelligen. 
Daher geht die Bitte an alle, 
die nicht auf der Bühne stehen 
aber gerne auf diese Weise un-
terstützen wollen. 

„Zeitreise-Konzert“ 
des Chors „da capo“

Das erste Treffen im neuen 
Jahr ist am Freitag, 31. Januar, 
um 18 Uhr im Indian Tandoori 
Haus in der Kurt-Schuma-
cher-Straße.

Jahrgang 1946/47 
Eppertshausen

Am 28.Januar trifft sich die 
Bereitschaft zum nächsten 
Übungsabend um 19.30 Uhr in 
der Feldstraße 3. Auf dem Plan 
steht das Thema „Fallbeispiele 
Betreuungslage“ Gäste sind wie 
immer sehr gern willkommen. 
Für Rückfragen steht der Vorsit-
zende Herr Schilling gern zur 
Verfügung. 

DRK Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Deutsch-
land steht vor einer Schick-
salswahl, die Bürgerinnen und 
Bürger entscheiden, ob sie in De-
mokratie und Freiheit weiterhin 
leben wollen, ob es in unserem 
Land gerechter zugeht oder eine 
Umverteilung von unten nach 
oben erfolgt. Akzeptieren sie, 
dass nach dem Beispiel USA das 
Großkapital mit einer gleichge-
schalteten Presse und Medien 
das Volk entmündigt  und unse-
re Demokratie aufs Spiel gesetzt 

wird?  Sicher nicht. Allerdings 
sind im derzeitigen Wahlkampf 
viele Anschuldigungen, Über-
treibungen, Unwahrheiten und 
Populismus im Spiel, ohne dass 
nachvollziehbare und verständ-
liche Lösungen angeboten wer-
den. Natürlich leben wir in einer 
nicht gerade einfachen Zeit, mit 
fürchterlichen Kriegen, mit Ver-
säumnissen aus der Vergangen-
heit, nie gekannte Pandemien 
und wirtschaftlichen sowie Kli-
mawandel-bedingten Zukunft-

sängsten.
Es wäre unredlich zu behaup-
ten, dass alle Parteien politisch 
alles richtig gemacht haben, 
ein Wesen der Demokratie ist 
jedoch, dass unterschiedliche 
Sichtweisen und Meinungsver-
schiedenheiten fair ausgetragen 
werden.
Die SPD Eppertshausen und 
wird nicht das Blaue vom Him-
mel versprechen,man möch-
te aber aber die Gelegenheit 
bieten, Fragen und vielleicht 

Ängste an den SPD-Bundestag-
sabgeordneten Andreas Larem 
zu richten und seine Meinung 
einzufordern. Die SPD Epperts-
hausen lädt ein: „Nutzen Sie die 
Gelegenheit mit Andreas Larem 
ins Gespräch zu kommen, er ist 
am Donnerstag, 6.Februar, ab 
18.30 Uhr in der Gaststätte Ade-
bar (TAV) und würde sich über 
eine rege Beteiligung der gesam-
ten Bevölkerung mit einem in-
teressanten Meinungsaustausch 
sehr freuen.“

SPD-Bundestagsabgeordneter Andreas Larem                                  
kommt nach Eppertshausen

Münster (MA) In der letzten 
Zeit häufen sich im wahrsten 
Sinne des Wortes wieder Be-
schwerden über Hundekot auf 
Bürgersteigen und Wegen in 
Münster. Das Ordnungsamt 
bittet daher alle Halter drin-
gend, die Hinterlassenschaften 
ihrer Vierbeiner aus Rücksicht 
auf Mitmenschen und Umwelt 
zu entfernen. Im Gemeindege-
biet gibt es zahlreiche Hunde-
kotbeutel-Stationen, an denen 
die Tüten kostenfrei mitge-
nommen werden können. Seit 
einiger Zeit werden die Stati-
onen sogar mit plastikfreien, 
umweltfreundlichen Beuteln 
bestückt. Aber Achtung: Ein 
Freifahrtschein, diese einfach 
in die Natur zu werfen, ist 
das natürlich nicht! Nach Ge-

brauch müssen die Tüten bitte 
immer im Mülleimer entsorgt 
werden. 
Ziel der kompostierbaren Tü-
ten ist vielmehr eine Vermei-
dung von Plastik. Jeden Tag 
gelangen Unmengen Kunst-
stoff in die Umwelt. Das Mate-

rial braucht teils Jahrhunderte, 
um sich zu zersetzen – zurück 
bleibt Mikroplastik, das die 
Umwelt belastet und auch in 
den menschlichen Nahrungs-
kreislauf gerät. Zudem wird für 
die Herstellung Erdöl benötigt: 
Nachhaltig geht anders. Die 

nun verwendeten Beutel beste-
hen aus kompostierbaren Ma-
terialien. 
Die Gemeindeverwaltung ap-
pelliert zudem an die Eigenver-
antwortung aller Hundehalter: 
Wenn mal keine Hundekost-
beutel-Station in greifbarer 
Nähe ist, sollten alle Herrchen 
und Frauchen für den „Fall der 
Fälle“ ein paar Tüten einste-
cken haben. Übrigens: Hunde-
kotbeutel können auch kosten-
los am Empfang des Rathauses 
mitgenommen werden. Der 
Empfang ist während der te-
lefonischen Sprechzeiten der 
Gemeindeverwaltung besetzt: 
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr, 
zusätzlich Montag und Mitt-
woch 14 bis 15.30 Uhr. 
� (Foto: Pixabay)

Hundekot sorgt immer wieder für Ärger
Tüten gibt es auch im Rathaus Münster zum Mitnehmen

Darmstadt-Dieburg (EA) Unter 
dem Motto „#zukunftsort_vhs 
– Kompetenzen für morgen“ 
startet die vhs Darmstadt-Die-
burg ins Frühjahrsprogramm 
2025. Rund 550 Kurse hat die 
vhs im neuen Programm – ne-
ben den „Klassikern“ sind zahl-
reiche neue Kurse dabei, von der 
„Wunderwaffe Biografiearbeit“ 
über diverse Exkursionen bis 
zur mehrteiligen Reihe „Demo-
kratiebildung“. Erstmals wird 
auch eine Japanische Woche als 
Bildungsurlaub in Dieburg ange-

boten. Die Kurse starten ab dem 
12. Februar.
Technisches Wissen oder der 
professionelle Umgang mit KI 
alleine wird für die Fachkräfte 
von morgen in einer sich rasant 
verändernden Welt nicht ausrei-
chen. Immer wichtiger werden 
Kompetenzen wie Konfliktfähig-
keit, Problemlösungsvermögen, 
Kreativität und Flexibilität. Hier 
kommen die Volkshochschu-
len mit ihrem breitgefächerten 
Programm ins Spiel. „Mit ihrem 
vielfältigen Angebot bietet die 

vhs Darmstadt-Dieburg genau 
die Inhalte, die für die Zukunft 
gebraucht werden, und dies 
wohnortnah oder digital“, be-
tont der Erste Kreisbeigeordnete 
Lutz Köhler. „Die Volkshoch-
schule Darmstadt-Dieburg ist ein 
unverzichtbarer Ort der Bildung 
und Begegnung. Mit ihrem neu-
en Frühjahrsprogramm bieten 
wir den Menschen die Möglich-
keit, ihre Fähigkeiten zu erwei-
tern, neue Interessen zu entde-
cken und sich aktiv in unserer 
Gemeinschaft einzubringen. 

Bildung ist der Schlüssel zu ei-
ner lebendigen und vielfältigen 
Gesellschaft“, so Köhler weiter. 
Die vhs-Leiterin Anja Simon er-
gänzt: „Besonders freuen wir uns 
auch auf die Erweiterung unse-
res Grundbildungsangebots, vor 
allem die neuen kostenlosen 
vhs-Lerntreffs in Weiterstadt 
und Dieburg.“
Alle Kursangebote auf https://
vhs.ladadi.dezu. Einen Über-
blick bieten zudem  Flyer, die an 
zahlreichen Orten im Landkreis 
ausliegen.

Frühjahrsprogramm der vhs Darmstadt-Dieburg
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Epppertshausen (EA) Die Freien 
Demokraten der Ortsverbände 
Eppertshausen und Münster/
Altheim laden herzlich zum 
traditionellen Neujahrsemp-
fang ein.  Die Veranstaltung 
findet am Freitag,  31. Januar, 
um 18 Uhr (Einlass ab 17.45 
Uhr) im Haus der Vereine, Feld-
straße in Eppertshausen statt.
Der Abend steht ganz im Zei-
chen des Austauschs und ei-
nes spannenden Vortrags von 
Johannes Vogel, MdB, stellver-
tretender Bundesvorsitzender 
und Erster Parlamentarischer 
Geschäftsführer der FDP-Bun-
destagsfraktion. Unter dem 
Thema „Warum es gerade jetzt 
eine starke FDP braucht“ wird 
Johannes Vogel die politischen 
Ziele und Perspektiven der Frei-

en Demokraten im Hinblick 
auf die bevorstehende Bundes-
tagswahl am 23. Februar darle-
gen.
Die Ortsvorsitzenden Aria Za-
hedi (Eppertshausen) und Arne 
Mundelius (Münster/Altheim) 
freuen sich auf zahlreiche in-
teressierte Bürgerinnen und 
Bürger: „Unser Neujahrsemp-
fang bietet eine ideale Gele-
genheit, sich direkt mit einem 
führenden Vertreter der FDP 
auszutauschen und mehr über 
unsere Ziele und Visionen zu 
erfahren. Wir laden Sie herz-
lich ein, mit uns ins Gespräch 
zu kommen.“
Die Veranstaltung ist öffent-
lich, der Eintritt ist frei. Eine 
Anmeldung ist nicht vonnö-
ten.

Neujahrsempfang der FDP-Ortsverbände            
Eppertshausen und Münster/Altheim

Zu diesem Anlass gratulierten die beiden Geschäftsführer Patricia Vogt 
und Joachim Haus sowie die ehemaligen Inhaber, Margot und Siegfried 
Frühwein, und die gesamte Belegschaft. Im Rahmen eines kleinen Emp-
fangs dankte Patricia Vogt Jens Kreher für sein Engagement, seine Treue 
und seine stets wertvolle Arbeit. 
Wir wünschen ihm für die Zukunft alles Gute und beste Gesundheit!
Das Foto zeigt (v.l.): Margot Frühwein, Jens Kreher, Joachim Haus, Patricia Vogt und  
Siegfried Frühwein. (Foto: p)

- Anzeige -- Anzeige -Jens Kreher – 25 Jahre bei  
Frühwein Mechanik GmbH & Co.KG

Der erste Kolpingtreff in 
diesem Jahr findet am Diens-
tag, 28. Januar, um 16 Uhr im 
Kolpingheim statt.
Podiumsdisskusion zur 
Bundestagswahl am Mittwoch, 
5. Februar. Beginn ist um 19.30 
Uhr im kleinen Saal der Bürger-
halle. 
Kappenabend der Kol-
pingsfamilie Dieburg: Am 

Freitag, 7. Februar, veranstaltet 
die Kolpingsfamilie Dieburg 
einen Kappenabend im Pa-
ter-Delp-Haus. Es wird ein klei-
nes fastnachtliches Programm 
zusammengestellt, für Musik, 
Speisen und Getränke ist auch 
gesorgt. Beginn ist um 19.11 
Uhr. Anmeldung unter anmel-
dung@kolping-eppertshausen.
de.

Kolpingsfamilie Eppertshausen

Eppertshausen (EA) Bei bestem 
Winterwanderwetter waren 
die Wanderer des Vereins bei 
der traditionellen Winterwan-
derung durch den heimischen 
Abteiwald unterwegs. An der 

Schutzhütte des Odenwald-
klubs wurde ein Zwischenstopp 
zur Stärkung der Wanderer ein-
gelegt bevor es zum  Abschluss 
in die Vereinsgaststätte „Hotel 
Krone“ weiterging.�  (Foto: p.)

Gesangverein Liederkranz-Frohsinn         
auf Winterwanderung

Altheim (MA) Am zurücklie-
genden Sonntag ehrte der MGV 
1863  im Rahmen der Neujahrs-
matinee verdiente Mitglieder 
des Vereins. 

So wurde Georg Hepp für 75 
Jahre MGV Mitgliedschaft ge-
ehrt. Im MGV Altheim war 
er bis zur Übernahme des 
TSV-Vorsitzes Mitglied im Män-
nerchor und wirkte bei Thea-
teraufführungen des Vereins 
mit. Wolf-Dieter Koch erhielt 
die MGV-Ehrung für 60 Jahre 
Mitgliedschaft im Verein. Er 
sang zunächst im Kinderchor, 
bevor er noch einige Jahre im 
Erwachsenenchor aktiv mit-
wirkte. Die Ehrung führten die 
Vorsitzenden  Monika Schr-
amm und Günter Willmann 
durch. 
Drei zu Ehrende konnten nicht 
anwesend sein und hatten sich 
entschuldigt. Ihre Mitglied-
schaft wurde in Abwesenheit 
gewürdigt. 

So gehört Josef Mendlik dem 
MGV seit 65 Jahren an. Er sang 
mehr als 50 Jahre in den Chö-
ren des Vereins. Darüber hin-
aus stellte er, solange er konnte, 
dem Verein sein handwerkli-
ches Können zur Verfügung. 
Eckehard Happel ist seit 50 Jah-
ren Mitglied im MGV. Auch er 

sang einige Jahre im Chor des 
Vereins und engagierte sich zu-
dem gleichzeitig in der Althei-
mer Fastnacht. Seine Protokolle 
sind unvergessen. 
Für 25 Jahre Vereinszugehö-
rigkeit wurde Hannelore Will-
mann geehrt. Sie sang ebenfalls 
mehrere Jahre im Chor und war 

auch beim Projekt „Schlager, 
Hits und Evergreens“ dabei. 
Der Vorstand bedankt sich bei 
allen Geehrten  für die lang-
jährige Unterstützung der  Ver-
einsarbeit und der Verbunden-
heit zum kulturellen  Beitrag 
des Altheimer Traditionsver-
eins.

Neujahrsmatinee und Mitgliederehrungen 
beim MGV Altheim

Das Bild zeigt von links Günter Willmann, Wolf-Dieter Koch, Georg Hepp, Bürgermeister Joachim 
Schledt, der für die Gemeinde Münster zur Ehrung gratulierte  sowie Monika Schramm.
� (Foto: MGV)

Münster (MA) Bei einer ge-
meinsamen Aktion von Ord-
nungspolizei der Gemeinde 
Münster, Schule auf der Aue 
und Polizei Dieburg sind am 
Donnerstagmorgen die Fahr-
räder von Schülerinnen und 
Schülern auf Beleuchtung und 
Verkehrstüchtigkeit überprüft 
worden. Von den insgesamt 
100 gezählten Fahrrädern 
wiesen 24 Mängel auf. Beson-
ders häufig wurde eine defek-
te oder fehlende Beleuchtung 
festgestellt, aber auch kaputte 
Bremsen waren weit verbrei-
tet. „Drei Räder hatten sogar 
so große Mängel, dass sie nicht 
mehr verkehrstüchtig sind“, 
berichtet Polizeihauptkom-
missar und Münsters „Schutz-
mann vor Ort“, Michael Be-
cker. „Diesen Kindern haben 
wir gesagt, dass sie ihre Räder 
heute nach Hause schieben 
müssen.“
Alle Schüler, bei deren Rädern 
Probleme festgestellt wurden, 
bekamen eine Mängelkarte 
mit weiteren Informationen 
für ihre Eltern mit nach Hau-
se. Bis Ende Januar haben die 
Familien nun Zeit, die Mängel 

zu beheben, dann müssen die 
Räder bei einer Nachkontrolle 
an der Schule wieder vorge-
stellt werden.
Mit den regelmäßigen Fahr-
radkontrollen erhoffen sich 
Aueschule, Gemeindeverwal-

tung und Polizei Dieburg ein 
höheres Bewusstsein für das 
Thema Sicherheit im Straßen-
verkehr - bei Schülerinnen 
und Schülern, aber natürlich 
auch bei Erwachsenen. Viele 
Tipps rund um das verkehrssi-

chere Fahrrad gibt es unter dem 
Link www.adac.de/rund-ums-
fahrzeug/zweirad/fahrrad-ebi-
ke-pedelec/kauf-ausruestung/
fahrrad-ausruestung. 
(Foto: GM/Meike Mitt-
meyer-Riehl)

Fehlende Beleuchtung, defekte Bremsen
Fahrradkontrollen vor der Schule auf der Aue

Darmstadt-Dieburg/Darmstad 
(EA) Der Kultursommer Süd-
hessen (KUSS) bietet auch 
2025 wieder eine Bühne für die 
kulturelle Vielfalt der Region. 
Der 32. Kultursommer findet 
vom 1. Juni bis 28. September 
2025 statt und verspricht eine 
Vielzahl von kulturellen High-
lights in der gesamten Region. 
Kunst- und Kulturschaffende 
sowie Veranstalterinnen und 
Veranstalter sind eingeladen, 
ihre Projekte für den 32. Kul-
tursommer einzureichen. 

Ob Musik, Theater, Tanz, Lite-
ratur, Bildende Kunst, Medi-
en oder interdisziplinäre Pro-
jekte – der KUSS fördert eine 
Vielzahl von Genres und legt 

dabei besonderen Wert auf 
innovative Konzepte, die kul-
turelle Teilhabe für Menschen 
aller Altersgruppen und Hin-
tergründe ermöglichen. Neben 
der finanziellen Unterstützung 
bietet der Kultursommer auch 
eine werbliche Förderung für 
besondere Formate wie die 
„Tage der offenen Ateliers“ an. 
Diese ermöglicht es, Projekte 
mit erhöhter Sichtbarkeit durch 
gezielte Kommunikationsmaß-
nahmen und Medienpräsenz 
zu unterstützen.
Das Bewerbungsverfahren
Die Bewerbung erfolgt über 
ein Online-Formular auf der 
Website des Kultursommers 
Südhessen unter https://www.
kultursommer-suedhessen.de/

fuer-veranstalter/bewerbung/. 
1. Besuchen Sie die Bewer-
bungsseite.
2. Füllen Sie das kurze On-
line-Formular mit den wich-
tigsten Angaben zu Ihrem 
Projekt aus. Neben einer Pro-
jektbeschreibung – sowohl für 
den Onlineauftritt als auch 
für den gedruckten Veranstal-
tungskalender – und einem 
Finanzierungsplan können Sie 
auch Zielgruppen und Barrie-
refreiheitsaspekte angeben.
3. Laden Sie bis zu drei Veran-
staltungsbilder hoch und sen-
den Sie bis spätestens 26. Janu-
ar 2025 die Bewerbung bequem 
online ab.
Jetzt letzte Chance nutzen
Für eine erfolgreiche Bewer-

bung zählt nicht nur die Kre-
ativität des Konzepts, sondern 
auch der Mehrwert für die 
Region. Landrat Klaus Peter 
Schellhaas, Vorsitzender des 
Kultursommers, betont: „Der 
Kultursommer ist eine einzig-
artige Plattform, die regiona-
le Kultur sichtbar macht und 
Menschen verbindet. Wir freu-
en uns auf Ihre Projekte, die 
den Sommer 2025 zu einem 
besonderen Erlebnis machen.“
Interessierte können bis zum 
26. Januar ihre Bewerbungen 
einreichen. Für Fragen steht 
das Team des Kultursommers 
unter kuss@kultursommer-su-
edhessen.de oder telefonisch 
unter 06151 / 124630 zur Ver-
fügung.

Endspurt für Bewerbungen zum Kultursommer 
Jetzt noch bis zum 26. Januar bewerben
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Am Freitag, 31. Januar, findet 
die Jahreshauptversammlung, 
um 19.30 Uhr im Vereinsheim 
statt. Tagesordnung: 1.Begrü-
ßung, 2.Gedenken der verstor-
benen Mitglieder, 3.Bericht 
des 1. Vorsitzenden, 4.Bericht 
des Gewässerwartes, 5.Bericht 
der Jugenwartes, 6.Bericht 
des Sportwartes, 7.Bericht des 

Kassenwartes, 8.Bericht des 
Kassenprüfers mit Antrag die 
Vorstandschaft zu entlasten, 
9.Wahl eines neuen Kassenprü-
fers, 10.Anträge der Mitglieder, 
der Vorstandschaft, 11.Ab-
stimmung über Neuaufnahme 
von Mitgliedern, 12.Austritte, 
13.Beiträge 2025, 14.Termine 
2025, 15.Verschiedenes.

ASV Münster

Der Rock- und Pop-Chor 
„da capo“ probt donnerstags 
in der Kulturhalle Münster um 
19.30 Uhr. Treffpunkt ist der 
Seiteneingang gegenüber vom 
Haupteingang der Kulturhalle. 
Kontakt: Chorsprecherin Anet-
te Kuhn (Tel. 0151/1418 5982,  
dacapo@agv-muenster.de).
Der Frühjahrs-Hallenfloh-
markt des AGV Münster  in 
der Gersprenzhalle findet am 
15. März statt. Anmeldung: Die 
Tischreservierung erfolgt am  
Sonntag, 2. Februar, von 10 bis 
18 Uhr unter Tel. 984 6120 bei 
Frau Schneider. 
Die Gebühr beträgt 10 Euro/
Tisch und ein selbstgebacke-

ne/r Torte/Kuchen. Die Gebühr 
ist auf folgendes Konto-Nr. 
DE29 5085 2651 0030 0147 
81  zu überweisen.  Für eine/n 
fehlende/n Torte/Kuchen, wird 
eine zusätzliche Gebühr erho-
ben.  Die Zahlungseingang hat 
bis einschließlich 28. Februar 
zu erfolgen.
Termine
18.Februar: Mitgliederver-
sammlung im Kaisersaal um 
19.30 Uhr. 3./4. April:„Zeit-
reise durch 70 Jahre Musikge-
schichte“ Kulturhalle Münster 
–  19.30 Uhr. Karten gibt es bei 
uns Sänger*innen und an den 
Vorverkaufstellen. Mehr Infos: 
www.dacapo-zeitreise.de.

AGV „Eintracht“ Münster 1901 

Münster (MA) Ein außerordent-
liches Sängerjubiläum konnten 
die Sänger vom MGV-Män-
nerchor in ihrer jüngsten Chor-
probe begehen. Es ist gute Tra-
dition im MGV, dass besondere 
Sängerjubiläen zunächst intern 
in der Chorprobe mit den ei-
genen Sangesfreunden gefei-
ert werden, bevor dann beim 
„MGV-Ehrungsabend“ der offi-
zielle Teil folgt. So konnten die 
Männersänger in ihrer jüngs-
ten Probe Robert Schneider für 
seine 50-jährige aktive Sänger-
tätigkeit ehren und feiern!
Im Alter von 16 Jahren ist Ro-
bert Schneider dem MGV-Män-
nerchor beigetreten und singt 
– mit einer kurzen Unterbre-
chung – seit dieser Zeit in den 
Chören des MGV. Im Män-
nerchor unterstütze er in seiner 
Sängerkarriere unterschiedli-
che Stimmen vom 1. Tenor bis 
zum 1. Bass. Zusätzlich war der 

Jubilar im ehemaligen Jungen 
Chor „Modern Sound“ und in 
den Anfangsjahren von „FU-
TURE VOX“ mit dabei. 
In seiner Laudatio hob Lothar 
Pistauer für den MGV-Vorstand 
die besonderen Verdienste des 
Jubilars hervor, der viele Jah-
re u.a. im geschäftsführenden 
Vorstand als Schriftführer und 
später als erster Rechner die 

Geschicke des Vereins maßgeb-
lich mitgestaltet hat.  
Mit einem Ständchen und viel 
Applaus gratulierten die San-
gesfreunde vom Männerchor. 
Der Vorstand übereichte einen 
guten Tropfen, verbunden mit 
dem Wunsch auf viel Gesund-
heit für den Jubilar und viele 
weitere Jahre aktiven Singens 
im MGV-Männerchor.

Robert Schneider singt seit 50 Jahren                         
in den MGV-Chören

Der Jubilar Robert Schneider (Mitte) mit dem MGV-Chorleiter 
Dirk Schneider (links) und dem Vorsitzenden Lothar Pistauer.
� (Foto: MGV)

Chorproben: Die Chöre pro-
ben jeweils dienstags in der 
Kulturhalle Münster. Regenbo-
genchor ab 17.30 Uhr, Future 
Vox ab 18.30 Uhr, Männerchor 
ab 20.15 Uhr. Die MGV-Verant-
wortlichen freuen sich auf in-
teressierte Kinder, Frauen und 
Männer, die die Faszination 
Chorgesang einmal persönlich 
erleben möchten. Weitere In-
fos zu den MGV-Chören gibt es 
unter www.mgv-muenster.de
Für die Vatertagsfahrt 
2025 nach Bad Staffelstein/
OT Schwabthal vom 29. Mai 
bis 2. Juni sind kurzfristig noch 
drei Plätze frei geworden. Inte-
ressierte setzen sich bitte mit 
Wolfgang Pistauer (Tel. 0170 
8336862) in Verbindung.

MGV 1845 Münster

Das nächste Treffen des VdK 
Ortsverband Altheim wird am 
Donnerstag, 6. Februar,  um 
15.30 Uhr im Gustav-Schoeltz-
ke-Haus stattfinden. 
Die Mitglieder sind wie jedes 

Jahr im Februar zum Kreppe-
lessen eingeladen.
Die nächsten Treffen werden 
dann wieder jeweils am 1. 
Donnerstag im Monat  statt-
finden.

VdK Altheim

Die nächste Chorprobe von La 
Musica findet am Dienstag, 28. 
Januar, 18.30 Uhr, statt. Herzli-
che Einladung zum Mitsingen. 
Infos unter Tel. 34776 (Schr-
amm) und Tel. 32833 (Will-
mann). 

MGV 1863 Altheim

Termine: 8.Februar 1. DJK-Sit-
zung, Treffpunkt 17.45 Uhr, 
14.Februar: 2. DJK-Sitzung, 
Treffpunkt 18 Uhr, 15.Febru-
ar 3. DJK-Sitzung, Treffpunkt 
17.45 Uhr. 
Das Große Orchester probt 
montags von 19 bis 21 Uhr im 
Vereinslokal Kaisersaal Herz-
ing. Kurzfristige Änderungen 
werden intern auf elektroni-
schem Weg kommuniziert. 
Das Jugendorchester probt 
freitags von 17.30 bis 19.30 Uhr 
auf der Nebenbühne der Kul-
turhalle. 
Die Proben von Horsch 

e-Mol(l) finden donnerstags 
ab 19.30 Uhr auf der Neben-
bühne in der Kulturhalle (Hin-
tereingang) statt, kurzfristige 
Änderungen werden intern 
kommuniziert. Die Teilnahme 
am Orchester ist offen für Neu, 
Wieder- und Quereinsteiger. 
Die Proben der Juniorband 
finden jeden Freitag ab 16.45 
Uhr auf der Nebenbühne der 
Kulturhalle statt. 
Die Proben von „Start up 
the band“ finden jeden Frei-
tag um 16 Uhr in der Kulturhal-
le statt. 
Musikverein for Kids: Flö-

tenkurs für Fortgeschrittene (ab 
6 - 7 Jahren). Montags um 15 
Uhr auf der Nebenbühne in der 
Kulturhalle (Hintereingang).
Flötenkurs für Anfänger (ab 6 
Jahren). Montags um 15.50 Uhr 
auf der Nebenbühne in der Kul-
turhalle (Hintereingang).
MVM-Senioren: Mit Spazier-
gängen, Wanderungen und 
Fahrradtouren in unregelmä-
ßigen Abständen von 4 - 6 
Wochen möchte man das Ver-
einsleben pflegen. Interessierte 
Mitglieder ab 60 Jahren können 
sich jederzeit per E-Mail an se-
nioren@mvm1914.de melden. 

Musikverein 1914 Münster

Nächstes Treffen am 13. Febru-
ar unter dem Motto „Fasching“ 
im Stammlokal  „Zum Löwen“  
ab ca. 18.15 Uhr.

Altheimer                       
Frauenstammtisch

Einsatzabteilung: Das Grup-
penführer-Seminar Vegetations-
brand findet für die angemel-
deten Teilnehmer am Freitag, 
24.Januar, um 19 Uhr und Sams-
tag, 25.Januar, um 8 Uhr im 
Feuerwehrhaus statt.
Der nächste Unterricht findet 
am Donnerstag, 30.Januar, um 
20 Uhr statt. Ausbildungsein-
heiten: Türöffnung, Erste-Hil-
fe, Maschinist, Brandangriff, 
TH/TH-VU und TOJ.

Jugendfeuerwehr: Nächs-
ter Unterricht am Mittwoch, 
29.Januar, um 18 Uhr. Themen: 
Funk und IuK.
Bambinis: Nächstes Treffen 
am Mittwoch, 29.Januar, um 
16 Uhr.
Verein: Der Vorstand trifft sich 
am Samstag, 1.Februar, um 9 
Uhr zu einer Klausurtagung.
Am Dienstag, 4.Februar, um 20 
Uhr trifft sich der Vorstand zur 
nächsten Vorstandssitzung.

Freiwillige Feuerwehr Münster

6. Spieltag:  1.  Udo Schießer 
2.046 Punkte,  2.  Lorenz Bauer 
2.025,  3.  Reiner Werner 1.914, 
4.  Hartmut Sydlik 1.651,  5.  
Hilde Schießer 1.512.
Spielabend donnerstags um 19 
Uhr im Goldenen Barren in 
Münster in der Jahnstraße 2. 
Gastspieler herzlich willkom-
men.

Skat-Club „Herz As“ 
Münster

Ergebnisse: 1. Irene Jekl 215 
Punkte, 2. Roswitha Lorenz 
335, 3. Petra Richter 354, 4. Ul-
rike Wintterlin 359, 5. Richard 
Graf 544.
Nächster Spielabend ist am 
Samstag, 25. Januar, im Restau-
rant „Zum Goldenen Barren“ 
in der Jahnstraße 2 in Münster. 
Anmeldeschluss für Gastspieler 
ist um 18.55 Uhr. Infos: http://
romme-freunde-altheim.npa-
ge.de.

Rommé Freunde 
Altheim

Ergebnisse 7.Januar: 1. Rein-
hold Winter 1.929 Punkte, 2. 
Udo Schiesser 1.929, 3. Frank 
Mieth 1.922, 4. Horst Mathias 
1.899, 5. Uwe Lautenschläger 
1.789, 6. Thomas Ihrig 1.777, 7. 
Stephan Klink 1.767.
Ergebnisse 14. Januar: 1. Harald 
Kolb 2.347 Punkte, 2. Jürgen 
Ruppert 1.998, 3. Hilde Schies-
ser 1.810, 4. Udo Schiesser 
1.796, 5. Christian Jütten 1.757, 
6. Stefan Iby 1.724, 7. Arnd 
Krug 1.593. 
Spielabend dienstags um 19 
Uhr in der Gaststätte Adebar 
im TAV-Heim. Gastspieler sind 
willkommen. 

Skatclub                             
Eppertshausen

Münster (MA)Das Jahr 2024 
war ein Klima-Jahr der Nega-
tiv-Rekorde, die globale Erwär-
mung überschritt erstmalige 
die 1,5 Grad-Marke. Doch auch 
eine andere, mindestens so 
dramatische Krise wie die Kli-
makrise, verschärft sich aktu-
ell und ist in der Öffentlichkeit 
weitaus weniger präsent - die 
Biodiversitätskrise. In diesem 
spannenden Vortrag erläutert 
die Biologin Doris Lerch aus 
Sicht der Wissenschaft, warum 
heimische Wildpflanzen als 
Lebensgrundlage für unsere 
Insekten so wichtig sind und 
warum heimische Wildpflan-
zen eine klimafeste Lösung 

fürs Siedlungsgrün darstellen. 
Des Weiteren gibt sie unter an-
derem hilfreiche Praxistipps, 
wie sie die Insektenvielfalt in 
ihrem Garten und oder auf 
dem Balkon mit heimischen 
Wildpflanzen und naturnahen 
Pflegemaßnahmen fördern 
können. Wir müssen nicht ta-
tenlos zusehen, sondern kön-
nen auch im Kleinen aktiv 
werden. Im Anschluss werden 
Fragen rund um das Thema be-
antwortet
Veranstltungsort ist die Ger-
sprenzhalle, kleiner Saal, 
Gebühr: 5 Euro. Anmel-
dung bei  Angelika Tank, Tel. 
0151/59852101. 

Vortrag des Naturheilvereins

„Klimakrise – Insektensterben: Heimische 
Wildpflanzen als Teil der Lösung“

Der diesjährige Kappenabend 
findet am Mittwoch, 29.Januar, 
um 18.11 Uhr in der TV Gast-
stätte „Zum goldenen Barren“ 
statt. Man freutsich auf kleine 
Beiträge. Bitte Vorabinfo, ob 
man kommt.

Jahrgang 1949/50 
Münster

Eppertshausen (EA) Nächster 
Blutspendetermin ist am Don-
nerstag, 4. Februar, von 15.45 bis 
20 Uhr in der Bürgerhalle, Wald-
straße 19.  Ab sofort gibt es auch 
wieder einen Imbiss nach der 
Blutspende. Blutspendertermin: 
www.blutspende.de/termine.

Blutspende in                 
Eppertshausen

Münster (MA) Am Sonntag lud 
die FSV Münster langjährige 
Mitglieder zu einem Ehrungs-
tag mit Sektempfang und ge-
meinsamen Mittagessen in die 
FSV-Vereinsgaststätte „Relax“ 
ein. Der Vorstand der FSV konn-
te an diesem Tag fast alle der zu 
ehrenden Mitglieder begrüßen 

und für ihre langjährige Treue 
zum Verein auszeichnen. Un-
terstützt wurde er hierbei von 
Bürgermeister Joachim Schledt, 
der ebenfalls anwesend war und 
Glückwünsche und Präsente der 
Gemeinde Münster überbrachte. 
Folgende Ehrungen wurden da-
bei vorgenommen: 

70 Jahre Mitgliedschaft Richard 
Stix.
60 Jahre Mitgliedschaft  Friedel 
Wandinger, Hans Ries, Richard 
Ries, Reinhold Ries.
50 Jahre Mitgliedschaft Andreas 
Herd, Michael Löbig.
40 Jahre Mitgliedschaft Carsten 
Herd.� (Foto: FSV)

FSV Münster ehrt langjährige Mitglieder

Mitgliederversammlung 
am morgigen Freitag, 24.Janu-
ar. Die Veranstaltung beginnt 
um 20 Uhr und findet in „Si-
mos Restaurant zum Löwen“ in 
Altheim statt. Im Mittelpunkt 
der Versammlung stehen die 
Planungen für das aktuelle Jahr, 
insbesondere die anstehenden 
Veranstaltungen.  Ein Highlight 
wird der Comedyabend mit dem 
bekannten „Pizzabäcker“ Ciro 
Visone am 22. März sein, über 
den wir ausführlich informieren 
und Vorbereitungen besprechen 

werden.
Eintracht-Theater pausiert 
2025 – Comedy-Abend als 
Highlight: Das Eintracht-Thea-
ter des Fanclubs Altheim nimmt 
sich im Frühjahr 2025 eine kre-
ative Auszeit und wird aufgrund 
personeller Engpässe in diesem 
Jahr kein neues Stück aufführen. 
Fans von guter Unterhaltung 
müssen jedoch nicht enttäuscht 
sein: Stattdessen lädt der Ein-
tracht-Fanclub zu einem beson-
deren Comedy-Abend ein. Am 
Samstag, 22. März , präsentiert 

der bekannte Entertainer Ciro 
Visone sein Programm „Pizza, 
Amore & Comedy“ in der Kul-
turhalle Münster. Ein Abend 
voller Humor und italienischem 
Flair erwartet die Gäste.
Tickets sind zum Preis von 15 
Euro erhältlich bei Eisen Tho-
mas in Münster und in der Bä-
ckerei Kreher in Eppertshausen.  
Für Personen mit eingeschränk-
ter Mobilität gibt es die Mög-
lichkeit, sich telefonisch unter 
der Nummer 0179/9729581 zu 
melden

Eintracht-Fanclub Altheim
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Brigitta
Heckwolf
* 24.02.1939
† 16.12.2024

DANKE
für die uns in vielfältiger Weise entgegengebrachte
Anteilnahme.

Unser besonderer Dank gilt der liebevollen
Unterstützung durch den Ambulanten Pflegedienst
Heymanns & Schneider, Herrn Monsignore Rainer
Schadt, der Blumengalerie Stefanie Brunn und dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher.

In dankbarer Erinnerung
Alexandra und Peter

Münster, im Januar 2025

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung eine Gnade.

Tief erschüttert traf uns die Nachricht vom Tode 
unseres Kläranlagenmitarbeiters

Alfred Ottenberg
der plötzlich und unerwartet im Alter  
von 59 Jahren von uns gegangen ist.

Sein Pflichtgefühl, seine stetige Hilfsbereitschaft und sein  
freundliches Wesen werden uns immer in bester Erinnerung bleiben 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Gemeindevorstand und der Personalrat  
der Gemeinde Münster (Hessen)

Wir nehmen Abschied von unserem langjährigen ehemaligen Mitarbeiter

Roland Nikusch
der am 09.01.2025 verstorben ist.

Herr Nikusch war über 20 Jahre bis zum Sommer 
2012 bei der Gemeinde Münster tätig.

Wir werden ihn in guter Erinnerung behalten. 
Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Familie.

Der Gemeindevorstand und der Personalrat  
der Gemeinde Münster (Hessen)

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten, ihre
Anteilnahme in vielfältiger Weise zum
Ausdruck brachten und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.

Besonderen Dank Herrn Monsignore
Rainer Schadt und dem
Bestattungsinstitut Stefan Kreher.
E

In Liebe und Dankbarkeit
Ingrid

Heike mit Familie
Silvia mit Familie

und alle Angehörigen

Münster, im Januar 2025

Konrad
Werner
* 11.08.1941
† 17.12.2024

Ab 01.01.2025 bleibt unsere Ausstellung
samstags geschlossen!

Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache –
wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

Hering Groß-Umstadt Eppertshausen
Tel. 06162 /98 20 80 Tel. 06078 /911170 Tel. 06071/ 6127 99

+ Partyservice

Angebote
vom 27.01. bis 01.02.2025

ZumWochenanfang: >Montag bis Mittwoch<

Bretzenheimer Bratwürste
„mit Knoblauch“

Schweinekamm
„ohne Knochen“

Rinderhackfleisch
„stets frisch“

Kalbfleischleberwurst
„frisch oder geräuchert“

Sülzaufschnitt
„alle Sorten“

Bauernbratwürste
„mit und ohne Paprika“

ZumWochenende: >Donnerstag bis Samstag<

Semmelbraten
„vom saftigen Kamm“

kg:11.90

kg: 12.90

kg: 13.50

100g: 1.59

100g: 1.60

Stück: 1.20

kg: 14.90
Fleischeinkauf ist immer Vertrauenssache – 

wir führen nur Spitzenqualität!

Alle Preise in Euro.Für Irrtümer und Druckfehler keine Haftung.

Metzgerei Reitzel

Solange Vorrat reicht.

 Hering Groß-Umstadt  Eppertshausen
 Tel. 0 6162 / 98 20 80  Tel. 0 60 78 / 91 11 70   Tel. 0 60 71 / 61 27 99
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Zu warm?
Wir sorgen für's richtige Klima!

- Klimaanlagen
für Ihr Zuhause

Verkauf I Reparatur I Service

über 50 Jahre
seit 1971

• •
TV I Radio I Sat I Klima I Elektro

TechniSat - Fachhändler
Babenhäuser Str. 5, 64859 Eppertshausen

www.radio-schwinn.de I Tel.: 06071 / 36410

• •

Danksagung
Wir danken von Herzen allen, die uns in dieser
schweren Zeit mit tröstenden Worten, liebevollen
Gesten und stiller Umarmung zur Seite standen.

Ein besonderer Dank gilt dem Pflege- und Betreuungs-
dienst Herzensmenschen, dem Ambulanten Pflegedienst
Heymanns & Schneider sowie der Trauerrednerin Frau
Maria Enders-Otto und dem Bestattungsinstitut Stefan
Kreher für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

Du bist nicht mehr dort, wo du warst,
aber du bist überall, wo wir sind.

Im Namen der Familie
Kurt IvenzMünster, im Januar 2025

Irmgard
Löbig-Ivenz
* 07.10.1945
† 12.12.2024

Automarkt
Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

www.rheinmainverlag.de
Ihre Onlinezeitung

Münster (MA) Seniorinnen und 
Senioren ab 65 Jahre aus Müns-
ter und seinen Ortsteilen haben 
die Gelegenheit, eine Neuinsze-
nierung der weltberühmten 
Operette „Im weißen Rössl“ im 
Staatstheater Darmstadt zu er-
leben: Bei einem Seniorenthea-
ternachmittag am Donnerstag, 
6. Februar um 14 Uhr, der vom 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
in Zusammenarbeit mit dem 
Staatstheater angeboten wird. 
Dank der Unterstützung der 
Sparkasse Darmstadt und der 

Sparkasse Dieburg können Plät-
ze zum vergünstigten Preis von 
11 Euro pro Person angeboten 
werden. 
Aber Achtung: Interessierte 
müssen sich im Vorfeld kosten-
pflichtig anmelden, und zwar 
bei der Seniorenarbeit im Rat-
haus Münster, Mozartstraße 8. 
Bitte kommen Sie in der Zeit 
von Montag, 27., bis Freitag, 
31. Januar zwischen 10 und 
12 Uhr im Rathaus vorbei und 
bringen Sie den Betrag in bar 
(möglichst passend) mit. Aus 

organisatorischen Gründen, 
da das Staatstheater Darmstadt 
die Tickets erst nach erfolgter 
Anmeldung zur Verfügung 
stellen kann, müssen die Kar-
ten am 4. oder 5. Februar eben-
falls im Rathaus der Gemeinde 
Münster abgeholt werden. Die 
Anreise am Veranstaltungstag 
zum Staatstheater Darmstadt 
muss selbst organisiert werden. 
Umtausch oder Rückgabe der 
Tickets sind ausgeschlossen, es 
steht nur ein begrenztes Kon-
tingent für Münster zur Verfü-

gung. 
Das Stück dauert ca. 3 Stunden 
(mit einer Pause). „Im weißen 
Rössl“ ist ein Singspiel in drei 
Akten und stammt in seiner 
ursprünglichen Fassung von 
Ralph Benatzky aus dem Jahr 
1930. Ort der Handlung ist das 
Hotel Weißes Rössl in St. Wolf-
gang im Salzkammergut in 
Österreich. Der Schauspielre-
gisseur Philipp Moschitz bringt 
den Klassiker nun als „furiosen 
Operettenspaß“ (Darmstädter 
Echo) auf die Theaterbühne. 

Operette „Im weißen Rössl“ im Staatstheater                        
Darmstadt erleben

Angebot für Seniorinnen und Senioren ab 65 Jahren

Mein Job & Ich

Eppertshausen (EA) Ab sofort 
kann ein Standplatz gebucht 
werden. Einen Tisch und 
Stuhl stellen wir zur Verfü-
gung, ein Kleiderständer, 
kann mitgebracht werden. 
Termin ist Sonntag 27. April, 
von 12 bis 16 Uhr. Aufbau ist 
ab 11 Uhr.
Gebühr beträgt pro Tisch 5 
Euro sowie einen Kuchen oder 
12 Muffins oder 10 Brezeln. 
Veranstaltungsort ist die Bür-
gerhalle (klimatisiert), Wald-

straße 19. Die Gebühr muss 
vor der Veranstaltung, bis 11. 
April bar bezahlt werden zu 
den Öffnungszeiten des JUZ, 
montags, mittwochs, freitags 
von 16 bis 19 Uhr oder nach 
Absprache. Nach Anmeldung 
erhält man weitere Informa-
tionen.
Der Erlös des Flohmarktes 
kommt komplett der Jugend-
pflege zu Gute.  Fragen unter 
Tel. 3009-43 oder Jugendpfle-
ge@eppertshausen.de

Frühlingsflohmarkt der                    
Jugendpflege Eppertshausen



Donnerstag, 23. Januar 20256

Gottesdienste 	                          
Freitag, 24. Januar
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristische Anbetung
Samstag, 25. Januar
Kollekte: Pfarrgemeinde	
18.00 Uhr: Uhr Friedhofskapel-
le, Münster	 Eucharistie-
feier
Sonntag, 26. Januar
Kollekte: Pfarrgemeinde	
10.00 Uhr: Uhr Kirche St. 
Sebastian, Eppertshausen 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionausteilung
10.00 Uhr: Uhr Seniorenzen-
trum St. Hildegard, Epperts-
hausen Wort-Gottes-Feier mit 
Kommunionaus-teilung an-
schl. Bistro im Haus St. Sebas-
tian

Dienstag, 28. Januar
9.00 Uhr: Uhr Michaelsaltar, 
St. Michael, Münster Eucha-
ristiefeier am Michaelsalter f. 
Oskar u. Katharina Väth, leb. u. 
verst. Angeh.; f. Hans u. Emi-
lie Kreher u. verst. Angeh.; f. 
Alfred Marchel; f. Albert Roß-
kopf; f. Lilo Knauer
Mittwoch, 29. Januar
9.00 Uhr: Uhr Valentinuska-
pelle, Eppertshausen Wortgot-
tesdienst
19.00 Uhr: Uhr Michaelsal-
tar, St. Michael, Münster Ge-
schenkte Zeit: „Zeit an der 
Krippe“
Freitag, 31. Januar
16.00 Uhr: Uhr Kirche St. Se-
bastian, Eppertshausen Eucha-
ristische Anbetung
Einladung Shoah-Gedenk-
tag 2025 „Nie wieder ist 
jetzt!“: Seit vielen Jahren ge-
denkt die Gemeinde Epperts-
hausen gemeinsam mit der 
Evangelischen Friedensgemein-
de und der Katholischen Pfarr-
gemeinde St.Sebastian am Inter-
nationalen Tag des Gedenkens 

an die Opfer des Holocaust Ihrer 
ehemaligen jüdischen Mitbür-
gerinnen und Mitbürger. Bei 
unserer Gedenkfeier geht es uns 
darum, mit aktuellem Bezug 
eine lebendige Kultur des Nach-
denkens zu schaffen und zu er-
halten. Das Gedenken an die Be-
freiung des Vernichtungslagers 
Auschwitz-Birkenau vor genau 
80 Jahren soll nicht nur zum Er-
innern anregen, sondern auch 
zu politischem Handeln aufru-
fen. Der Slogan „Nie wieder ist 
jetzt!“ ist aktueller denn je!
Vor diesem Hintergrund freut 
es uns, dass wir Herrn Luis 
Engelhardt, Projektleiter „Zu-
sammen1 – Für das was uns 
verbindet“ von MAKKABI 
Deutschland e.V. für diesen 
Abend gewinnen konnten. 
Mit dem Projekt von MAKKABI 
Deutschland e.V. - in Kooperati-
on mit dem Zentralrat der Juden 
in Deutschland K.d.ö.R.- geför-
dert vom Bundesfamilienmi-
nisterium (BMFSFJ) im Rahmen 
des Bundesprogramms “Demo-
kratie leben!” soll dem Problem-

feld Antisemitismus im organi-
sierten Sport mit innovativen 
Methoden und einem einzigar-
tigen Zugang begegnet werden. 
Antisemitismus betrifft uns alle, 
wir haben das als Gesellschaft 
viel zu lang ausgehalten und ge-
hofft, dass es schon irgendwann 
gut sein wird.
Vor diesem Hintergrund laden 
wir sehr herzlich zu unserer 
Gedenkfeier am 27.Januar um 
19.30 Uhr in das „Haus der 
Vereine“, Feldstraße 3 in Ep-
pertshausen ein. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir 
um eine kurze Teilnahmebestä-
tigung per Mail an: Soziales@
eppertshausen.de
Seniorenclub Eppertshau-
sen: Der Seniorenclub trifft sich 
am Mittwoch, 29.Januar, um 
14.30 Uhr und lädt alle, beson-
ders die im Dezember 2024 und 
Januar 2025 Geburtstag hatten, 
herzlich ein.
Seniorentreff Münster: Am 
29.Januar um 15 Uhr trifft sich 
der Seniorentreff im Foyer zum 
Spielenachmittag und lädt zu 

Kaffee und Kuchen ein.
Beichte: Die Beichtgelegenhei-
ten in Münster entfallen. Bitte 
nutzen Sie die Beichtangebote 
der anderen Pfarrgemeinden.
Gottesdienste im Senio-
renzentrum St. Hildegard 
in Eppertshausen: Im neu-
en Seniorenzentrum finden 
katholische und evangelische 
Gottesdienste für die Bewohner 
und natürlich auch alle anderen 
Menschen statt.  Jeden ersten 
und dritten Freitag im Monat 
findet um 10 Uhr: Uhr ein Got-
tesdienst im Begegnungsraum 
des Hauses St. Hildegard statt: 
Am 1. Freitag ein Abendmahls-
gottesdienst der Evangelischen 
Friedensgemeinde. Am 3. Frei-
tag eine Eucharistiefeier mit ei-
nem Priester aus dem Pastoral-
raum Bachgau. Jeden 2. und 4. 
Sonntag im Monat findet eine 
Wort-Gottes-Feier mit Kommu-
nionfeier statt.
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Sebastian, Schulstraße 2, 
64859 Eppertshausen
Pfarrsekretärin Kerstin Mur-

mann, Telefon:  3 15 00       Tele-
fax:  0 60 71/ 61 21 26
eMail: pfarrbuero@stsebasti-
an-eppertshausen.de.
Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  17.30 – 18.30 Uhr, Mitt-
woch und Freitag 10 – 12.30 Uhr
Gemeindereferentin Clau-
dia Schöning, Tel. 3 05 50 27, 
E-Mail: claudia.schoening@
gmx.net, 
Kath. Pfarrgemeinde St. 
Michael, Frankfurter Stra-
ße 31, Münster
Pfarrsekretärin Marina Stras-
zewski, Telefon: 3 13 13, Tele-
fax:  0 60 71/ 63 02 26, E-Mail: 
pfarrei@stmichael-muenster.
de. Öffnungszeiten Pfarrbüro:  
Montag  8 – 12 Uhr und 13.30 – 
15 Uhr,    Donnerstag 8 – 12 Uhr 
und 13.30 – 16 Uhr,     Freitag         
8 – 12 Uhr.
Gemeindereferentin R. Schind-
ler-Christe, Tel.3 13 13. E-Mail: 
pastoral@stmichael-muenster.
de. 
Pfarrer Alexander Vogl, Tel. 
881 640., Pfarrvikar Bernhard 
Schüpke, Tel. 31313.	

 Kirchengemeinden
 in EppErtshausEn

Ev. Friedensgemeinde 
Eppertshausen

Gottesdienste
Sonntag, 26.Januar
11.00 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und Taufe an-
schl. lädt die Tauffamilie die 
Gemeinde zum Kirchkaffee 
ein.Die Kollekte ist für das Bi-
belhaus/ErlebnisMuseum be-
stimmt.
Sonntag, 2. Februar
9.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl und anschl. Kirch-
kaffee.
Freitag, 7. Februar
10.00 Uhr: Ev. Gottesdienst im 
Seniorenzentrum Eppertshau-
sen.

Termine
Montags 
16.00-17.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Minis“ Jahrgang 
2021/2022, Ansprechpartnerin 
Frau Kret (danielakret@web.de)
20.00-21.15 Uhr: Gesangsgrup-
pe „Melelani“ im ev. Gemein-
dehaus.
Dienstags
10.00-11.00 Uhr: Krabbel-
gruppe “Konfetti“ Jahrgang 
2023/2024. Ansprechpartne-
rin Frau Ries (familieriesepp@
gmail.com).
15.30-17.00 Uhr Konfi-Unter-
richt in Altheim
Mittwochs
15.45-16.45 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik I

17.00-18.00 Uhr: Wirbelsäu-
lengymnastik II
Vorschau
Freitag, 24. Januar
15.00-17.00 Uhr: Kreativwerk-
statt für Kinder von 5 bis 12 
Jahren im Gemeindehaus der 
Ev. Friedensgemeinde Epperts-
hausen. Wir wollen gemein-
sam unsere Vor- und Osterfeier 
planen. (Groß-)Eltern und Pa-
ten sind herzlich eingeladen, 
die Kinder und uns zu unter-
stützen. Anmeldungen oder 
Fragen bitte an Angelika Both 
unter kiki.friedensgemeinde@
gmail.com.
Samstag, 25.Januar
9.00-13.00 Uhr: Konfitag in 
Eppertshausen.

Freitag, 31. Januar
16.00-18.00 Uhr: Strick- & 
Häkelcafé “Komme was Wol-
le..“ im Ev. Gemeindehaus.
Montag, 10. Februar 
10.30-11.45 Uhr: Singen in 
Gemeinschaft im ev. Gemein-
dehaus mit Klavierpädagogin 
Gerda Stockinger statt. Anmel-
dung unter Tel. 06073/63631. 
Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Bei jedem Treffen ist ein 
Teilnehmerbetrag von 3 Euro 
zu entrichten.
Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden: Für die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 
2011/2012 startet im Frühjahr 
2025 die Konfirmandenzeit, 
die 2026 zur Konfirmation 
führt.  Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zum gemeinsamen Eltern- und 
Anmeldeabend ein:  23. Januar 
um 19 Uhr in der Begegnungs-

stätte der Ev. Martinsgemein-
de Münster (Pestalozzistr. 8, 
Münster).  Für Rückfragen steht 
Ihnen Pfarrer Opfermann, Tel.: 
303886 gerne zur Verfügung. 
Ev. Gemeindebüro Ep-
pertshausen, Münster, 
Altheim und Harperts-
hausen: Das Gemeindebüro 
der Ev. Friedensgemeinde Ep-
pertshausen ist im gemein-
samen Gemeindebüro in 
Münster zu erreichen: Tel. 
31311, Mail: friedensgemein-
de.eppertshausen@ekhn.de. 
Postanschrift: Ev. Friedensge-
meinde Eppertshausen, Pesta-
lozzistraße 8, 64839 Münster. 
Internet-Auftritt: https://frie-
densgemeinde-eppertshausen.
ekhn.de. Öffnungszeiten in 
Münster: Dienstag bis Freitag 
von 10 – 12 Uhr und  Mon-
tag- und Donnerstagnachmit-
tag von 16 – 18 Uhr. Sollte das 
Büro nicht besetzt sein, ist ein 
Anrufbeantworter eingeschal-

tet. 
Bestattungen und Seelsor-
ge: Bitte wenden Sie sich an 
Pfarrer Johannes Opfermann 
Tel. 303886 oder Mail johan-
nes.opfermann@ekhn.de.
Seelsorge und Hospizar-
beit: Die Seelsorge und Hos-
pizarbeit Eppertshausen be-
gleitet Sie auf schwierigen 
Wegen (Krankheitsbesuche, 
Begleitung am Ende des Le-
bens, Trauerarbeit oder auch 
nur für ein Gespräch). Kontakt: 
Sueli Küpper-Tetzel, Tel.612751.
N o t f a l l s e e l s o r g e 
Darmstadt-Dieburg: An-
sprechpartnerin für die evan-
gelische und katholische 
Kirchengemeinde in Epperts-
hausen ist für die Notfallseel-
sorge: Kornelia Schuler, Tel. 
0160/4755181.
Geburtstagsbesuche: Der 
Besuchsdienst überbringt die 
Glückwünsche persönlich, 
schriftlich oder telefonisch.

 Kirchengemeinden
 in Münster

Ev. Martinsgemeinde 
Münster

Gottesdienste
Sonntag, 26.Januar
9.30 Uhr:  Gottesdienst
Sonntag, 2. Februar
11.00 Uhr:  Gottesdienst
Termine
Samstag, 25.Januar
9.00 – 13.00 Uhr: 4. Konfitag in 
Eppertshausen
14.00 – 18.00 Uhr: Gemeinsa-
me Probe des Gospelchors in 
Reichelsheim
Dienstag, 28.Januar
10.00 Uhr: Krabbelgruppe
15.30 Uhr: Konfi-Unterricht in 
Münster
Mittwoch, 29.Januar
20.00 Uhr: Gospelchor-Probe 
Donnerstag, 30.Januar
15.30 Uhr:  Krabbelgruppe	
Samstag, 1. Februar
9.00 – 14.00 Uhr: Teamer-Tag 
in Münster Vorbereitung Kon-
fi-Fahrt
Kasualienvertretung (Be-
stattungen, Taufen, Trau-
ungen): Pfarrerin Margit Binz, 
Mobil: 0176/80 54 64 32, Mar-
git.binz@ekhn.de.
Sprechstunde (Vakanzver-

tretung): Pfarrer Johannes 
Opfermann, Eppertshausen/
Münster: Tel. 30 38 86.
Ev. Pfarrbüro Münster: 
Öffnungszeiten: Dienstag bis 
Freitag von 10 – 12 Uhr und  
Montag- und Donnerstagnach-
mittag von 16 – 18 Uhr. Tel. 3 
13 11, E-Mail: martinsgemein-
de.muenster@ekhn.de, Inter-
net: martinsgemeinde-muens-
ter.ekhn.de.
Ev. Kindergarten: Leitung: 
Thomas Lehrian, E-Mail: kita.
martinsgemeinde.muenster@
ekhn.de, Internet: ev-kiga-mu-
enster.de.
Anmeldung der neuen 
Konfirmandinnen und 
Konfirmanden: Für die Ju-
gendlichen des Jahrgangs 
2011/2012 startet im Frühjahr 
2025 die Konfirmandenzeit, 
die 2026 zur Konfirmation 
führt.  Wir laden die Eltern 
und die künftigen Konfirman-
dinnen und Konfirmanden 
zum gemeinsamen Eltern- und 
Anmeldeabend ein am heuti-
gen Donnerstag, 23. Januar, 
um 19 Uhr in der Begegnungs-
stätte der Ev. Martinsgemein-
de Münster (Pestalozzistr. 8, 

Münster).  Für Rückfragen 
steht Pfarrer Opfermann, Tel.: 
303886 gerne zur Verfügung. 

Christliche Gemeinde 
Münster

Termine
Sonntag:   9.30-12 Uhr Gottes-
dienst. 
Mittwoch: 17 Uhr Jungschar. 
Donnerstag: 20 Uhr Hauskrei-
se.
Freitag:  	9.30 Uhr: Schäfchen-
stunde,  20 Uhr Teenies.
Kontaktadressen
Familie Schneider Tel. 612049, 
Familie Heymanns Tel. 
6077724, www.cg-muenster.de                                                

Ev. Kirche Altheim

Samstag, 25.Januar
9.00 – 13.00 Uhr: 4. Konfitag in 
Eppertshausen
Sonntag, 26.Januar 
Wir laden ein zu unseren 
Nachbargemeinden:  
9.30 Uhr: Gottesdienst in 
Münster 
11.00 Uhr: Gottesdienst in Ep-
pertshausen
Dienstag, 28.Januar

15.30 – 17.00 Uhr:  Konfistun-
de in Münster
Mittwoch, 29.Januar 
19.30 Uhr: Gebets- und Bibelt-
reff in Harpertshausen
Freitag, 31.Januar 
17.00 Uhr: Posaunenchor im 
ev. Gemeindehaus
Sonntag, 2. Februar
10.15 Uhr: Gottesdienst mit 
Abendmahl
Offene Kirche Altheim frei-
tags bis sonntags von 10 bis 19 
Uhr 
Kasualvertretung (Bestat-
tungen): Pfarrer Ulrich Mö-
bus aus Babenhausen, Tel. 0 60 
71 / 55 50.
Sprechstunden (Vakanz-
vertretung): Pfarrerin Elke 
Becker aus Babenhausen-Her-
gershausen,  nach telefoni-
scher Vereinbarung unter Tel. 
06073/20 10.
Gemeindebüro: Pestalozzis-
traße 8, Münster. Tel.  31 31 
1, E-Mail: kirchengemeinde.
altheim@ekhn.de. Öffnungs-
zeiten: Dienstag bis Freitag von 
10 – 12 Uhr und  Montag- und 
Donnerstagnachmittag von 16 
– 18 Uhr. 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Münster (MA) „Münster - Lo-
kalgeschichte vom Kaiserreich 
zur Demokratie“, heißt das von 
Oberstudienrat Werner Eller-
mann verfasste Buch, dessen 
zweite Auflage fast vergriffen 
ist. Schon mehrmals hat der 
Autor bei Lesungen im Hei-
matmuseum des Heimat- und 
Geschichtsvereins (HGV) inter-
essante Neuigkeiten aus Müns-
ters Ortsgeschichte ans Tages-
licht gebracht. Egal ob es sich 
um ehemalige Ortsgruppen-
leiter oder die Wahl des ersten 
Münsterer SPD-Bürgermeisters 
Hermann Josef Haus handelte, 
immer konnte der Autor seine 
Zuhörerinnen und Zuhörer 
mit gut recherchierten Details 
überraschen. Die dazu gezeig-
ten Bilder unterstrichen den 
Text zusätzlich.
Am ersten Öffnungstag im 
Jahr 2025 des Heimatmuse-
ums am 2. Februar ist Werner 
Ellermann wieder Gast des 
HGV. „Feierabendpolitiker – 
mit Engagement, Herzblut und 
Emotionen“, ist das Kapitel 
überschrieben, das dann allen 
Interessierten zu Gehör ge-
bracht wird. Es wird ein Über-

blick über die Gemeindeparla-
mente vom späten 19. bis zum 
Jahr 1938. Dass es auch schon 
in den Anfangstagen der Ge-
meindeparlamente heftige Aus-
einandersetzungen gegeben 
hat, kann Ellermann an Bei-
spielen belegen. „Ein ruhiges 
Parlament gab es nur ab 1934. 
„Aber solche Zustände wünscht 
sicher niemand mehr“, stellt El-
lermann auch mit Blick auf die 
heute oft beklagte Uneinigkeit 
der Gemeindevertreter fest.
Wer sich für die Diskussionen 
um die Einführung der Wasser-
versorgung interessiert, wird 
genauso Ergebnisse finden wie 
bei der Rolle der Parlamentari-
er beim Vergeben der Straßen-
namen. In Ellermanns Vortrag 
wird verdeutlicht, womit sich 
Gemeinderäte beschäftigen 
mussten. „Von skurril über 
sinnvoll bis notwendig ist alles 
dabei“, verspricht Ellermann.
Das Heimatmuseum in der 
Bahnhofstraße 48 öffnet um 14 
Uhr. Die Lesung beginnt um 15 
Uhr. Der Eintritt beträgt einen 
Euro pro Erwachsenen. Kinder 
sind frei. Natürlich ist auch das 
Museumscafé geöffnet.

Werner Ellermann liest                    
im Heimatmuseum 

HGV setzt Lesereihe am 2. Februar fort
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· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Pfosten
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Gabionen
· auch Montagen
· auch Privatverkauf

Zäune · Gitter · tore
Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46-48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810
Fax (06071) 5161

www.draht-weissbaecker.de
E-Mail: draht@weissbaecker.de

120 km Draht und Gitter
1900 Türen und Tore am Lager

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.deg

Willi Stetter e. K.
Inhaber Willi Stetter

Elektro-Hausgeräte
Filiale 63853 Mömlingen

Obernburger Str. 13 · Tel. 0 60 22 / 20 43 26
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr

Wer weniger
Kosten hat,

kann billiger
verkaufen!

Zuhause ist es immer noch am
schönsten – gerade im Alter bietet
das gewohnte Umfeld Sicherheit und
Behaglichkeit. Nehmen körperliche
oder kognitive Einschränkungen zu,
braucht es verlässliche Betreuungskräf-
te. Die 24-Stunden-Pflege bietet ein
Konzept, das Pflegebedürftige nicht
entwurzelt, sondern ihre gewohnte
Lebensweise in ihrer Häuslichkeit
aufrechterhält. Unterstützung bei der
Nahrungsaufnahme, der Mobilität
sowie bei der Körperpflege und eine
abwechslungsreiche Alltagsgestaltung
– all das leisten die Betreuungskräfte.

Wie können Familien
eine 24-Stunden-Pflege

finanzieren?
Zur Finanzierung stehen verschie-

dene Unterstützungen wie der Ent-
lastungsbetrag, das Pflegegeld, steu-
erliche Vorteile und Leistungen der
Verhinderungspflege zur Verfügung.
Als erfahrene Vermittlungsagentur mit
über 100.000 erfolgreichen Vermitt-

lungen informieren wir Familien aus-
führlich über die Finanzierungsmög-
lichkeiten und unterstützen sie dabei,
eine passende Betreuungskraft zu fin-
den. So ermöglichen wir pflegebedürf-
tigen Menschen ein würdevolles und
selbstbestimmtes Leben im eigenen
Zuhause. Ihre persönlichen Ansprech-
partner:innen vor Ort stehen Ihnen
jederzeit für eine kostenfreie und un-
verbindliche Beratung zur Verfügung,
um alle Details zur 24-Stunden-Pflege
mit Ihnen zu besprechen.

Dank der 24-Stunden-Pflege

Ihre Lieben können zuhause bleiben

Jetzt unverbindlich anfragen!

Pflegehelden Franchise GmbH

www.pflegehelden.de

Tel.: 04821 80 40 30

ANZEIGE

1 Liszt es al. (2017) PNAS; 114(30). E6260 E6269; 2 Inge Depoortere (2014) Gut; 63:179-190.
GASTEO® Flüssigkeit zum Einnehmen.Wirkstoffe: Gänsefingerkraut, Süßholzwurzel, Angelikawurzel, Benediktenkraut, Wermutkraut, Kamil-
lenblüten. Traditionelles pflanzliches Arzneimittel zur Anwendung bei leichten Verdauungsbeschwerden (z. B. Völlegefühl, Blähungen), sowie
leichten krampfartigen Beschwerden im Magen-Darm-Trakt ausschließlich auf Grund langjähriger Anwendung. Enthält 40 Vol.-% Alkohol.
(Stand: 11/2022). ZuRisiken undNebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie IhreÄrztin, IhrenArzt oder in IhrerApotheke.
Cesra Arzneimittel GmbH & Co. KG, Braunmattstraße 20, 76532 Baden-Baden

Bei Blähungen, Völlegefühl und Magenkrämpfen:
Bauch und Magen schnell entspannen

„Essen macht mir
überhaupt keinen
Spaßmehr– danach
hab‘ ich nur Proble-
me!“ Wer hat das
nicht schon selbst
erlebt? Dabei ist es
überhaupt nicht nö-
tig, nach dem Essen
unterMagenkrämp-
fen zu leiden oder
verschämt Blähun-
gen zu unterdrü-
cken.DankGASTEO
Magen -Trop fen
kehrt die Freude am
Genuss zurück.

EINZIGARTIGE
HEILPFLANZEN-
KOMBINATION
Einzigartig und so
nur in GASTEO

Undda ist eswieder:
Das gute Bauch-
gefühl.

ÜBERALL UND
JEDERZEIT –
SOFORT BEREIT
Vorbereitung ist
alles – auch für un-
terwegs! Gut, dass
GASTEO Magen-

Magen-Tropfen, sor-
gen sechs clever
kombinierte natür-
liche Wirkstoffe für
eine deutlich spür-
bare, schnelle „Erste
Magen- undVerdau-
ungshilfe“. Bitter-
stoffe ausWermut-,
Benediktenkraut
undAngelikawurzel
steigern rasch die
Speichelproduktion
und stoßen im
Magen-Darm-Trakt
die Produktion von
Gal lensaft und
Magensäure an.1,2
Dank Gänsefinger-
kraut, Süßholzwur-
zel sowie Kamillen-
blüten entspannen
Magen und Darm.

Tropfen im prakti-
schen Dosierfläsch-
chen in jede Tasche
passen und nach
dem ersten Ge-
brauch noch ganze
zwölf Monate ver-
wendbar bleiben.
Damit Essen jeder-
zeit und überall ein
Genuss bleibt.

Endlich wieder ein
entspanntes Bauchgefühl

Blähungen? Völlegefühl?
Magenkrämpfe?

GASTEO®

hilft Deiner Verdauung
über den Berg

Fragen Sie in
Ihrer Apotheke
danach!

PZN 10738439, AVP 10,89 €

Herren 1 – HSG Kahl/Klei-
nostheim II � 38:25
Die Herren I der HSG EMU ha-
ben sich mit einem sehr sou-
veränen Heimerfolg aus der 
Weihnachtspause zurückge-
meldet: Die Handballer aus Ep-
pertshausen, Münster und Ur-
berach ließen Aufsteiger Kahl/
Kleinostheim II keine Chance. 
Damit klettert die HSG EMU auf 
den dritten Tabellenplatz der 
Bezirksliga (15:7 Punkte).
Früh gaben die Herren I die 
Richtung vor. Nach sechs Mi-
nuten stand es schon für 5:1 
für die Hausherren. Das Team 
von Christian Simon setzte sich 
dann einer starken Leistung von 
Abwehr und Torhüter sowie ei-
ner konsequenten Chancenver-
wertung immer weiter ab. Einzig 

das Kreisläufer-Spiel der Gäste 
bereitete der HSG EMU Proble-
me. Zur Halbzeitpause stand ein 
leistungsgerechtes 19:9 für die 
„Erste“ auf der Anzeigetafel der 
Halle Urberach.
Mit zwei neuen Zielen startete 
der Gastgeber in den zweiten 
Spielabschnitt: Das Simon-Team 
wollte die 40-Tore-Marke kna-
cken und weniger als 20 Treffer 
kassieren. Schnell wurde aller-
dings deutlich, dass das zweite 
Ziel auf diese Art und Weise nur 
schwer zu erreichen sein würde. 
Denn: Die Herren I ließen die 
Zügel schleifen – und kassier-
ten in den ersten fünf Minu-
ten gleich vier Tore (21:13). Der 
nicht eingespielte Innenblock 
der HSG EMU offenbarte im-
mer wieder Lücken. Zusätzlich 

stieg im Angriff die Fehlerquote. 
Knapp reichte es so nicht für die 
40 Treffer. Die Handballer aus 
Eppertshausen, Münster und 
Urberach hatten das Spiel zwar 
immer unter Kontrolle, ließen 
Kahl/Kleinostheim im zweiten 
Durchgang nie näher als auf 
acht Tore herankommen, doch 
mit der Leistung in dieser Hälfte 
können sie nicht zufrieden sein. 
Für die HSG dabei: Niklas Beck-
mann; Niklas Inhoff (2), Simon 
Schwarzkopf (5), Till Wagner 
(1), Robin Gemmerich (5), Jonas 
Schmidt (8), Jörn Fischer (4), Do-
minik Roth (1), Jonas Rebel (9/1), 
Phillip Berner, Tim Frank, Ru-
ben Braun (2), Robin Frank (1).

Weitere Ergebnisse
JSG Umstadt/Habitzheim a.K. II 

– E-Jugend I	�   0:2
E-Jugend a.K. II – SG RW Baben-
hausen a.K. II � 0:2
Vorschau
Samstag (25.): HSG 2020 Hai-
bach/Glattbach aK II – E-Jugend 
II a.K. 13 Uhr, E-Jugend – JSG 
Wallstadt II Halle Eppertshau-
sen 14.30 Uhr, Herren 2 – HSG 

Rodenstein II a.K.  Halle Ep-
pertshausen 16 Uhr, Herren 1 
– SG RW Babenhausen II Halle 
Eppertshausen 18 Uhr
Sonntag (26., Halle Epperts-
hausen): wD-Jugend – JSH Um-
stadt/Habitzheim III a.K. 14.30 
Uhr, mD-Jugend – HSG Er-
bach/D.-Erbach 16 Uhr.

HSG EMU

Termine
Sonntag, 26.Januar, 10 Uhr: 
Rundenkampf Vorderlader Ge-
wehr  Groß-Bieberau – Müns-
ter.
Sonntag, 9.Februar, 10 Uhr: 
Rundenkampf Vorderlader Ge-
wehr Münster – Reinheim.
Dienstag, 4.Februar, 19.30 Uhr: 
Jahreshauptversammlung im 
Schüzenhaus.
Training alle Klassen  / 
außer bei Wettkämpfen: 
Mittwoch 18  – 20 Uhr, Sonn-
tag: 10 – 12 Uhr. Gastschüt-
zen bitte anmelden bei Oliver 
Grimm (Tel. 0151 – 548 446 
17) oder  Wolfgang Strittmatter 
(Tel.  0173-5756389). 
Bogenschießen in der Ger-
sprenzhalle Münster am Diens-
tag 16.15 – 17.30 Uhr, Mittwoch 
17.45 - 19 Uhr. Schnupper-
schützen sind nach vorheriger 
Anmeldung willkommen. An-
sprechperson: Sigrid Vollhardt 
(0177- 663532)2.
Die Pflichtarbeitsstunden 
können nach Absprache mit 
dem 1. Vorsitzenden Heiko 
Vollhardt (Tel. 0177- 6635323)  
geleistet werden. 

SV Waidmannsheil 
1926 Münster

Wegen der Veranstaltung zum 
Shoa-Gedenktag am 27. Januar 
im Haus der Vereine, kann die 
Singstunde des Kath. Kirchen-
chor „St. Valentin“ dort nicht 
stattfinden. Die Sängerinnen 
und Sänger treffen sich um 17 
Uhr im Oberstock des Haus Se-
bastian hinter der Kirche.

Kath. Kirchen-
chor „St. Valentin“                   

Eppertshausen
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Ärztlicher
Bereitschaftsdienst
Krankenhausstraße 11,
64823 Groß-Umstadt
ÖZ: Montag, Dienstag, Donners-
tag 19 bis 24 Uhr, Mittwoch 14 
bis 24 Uhr, Freitag, Samstag, 
Sonntag durchgehend von Frei-
tag 14 Uhr bis Montag 7 Uhr.

Zahnärztlicher
Notfalldienst

Sprechzeiten:
An Samstagen, Sonn-/Feiertagen 
von 10 – 12 und 16 – 18 Uhr, mitt-
wochs von 16 – 18 Uhr.
Dienstbereitschaft: Von Samstag  
8 Uhr bis Montag 8 Uhr, an ein-
zelnen Feiertagen von 8 Uhr bis 
zum anderen Montag 8 Uhr. 
Mittwochs von 18 Uhr bis don-
nerstags 8 Uhr.
Die Ansage des zahnärztlichen 
Notfallvertretungsdienstes er-
folgt über die kostenpflichtige 
Servicenummer:

0 18 05 / 60 70 11

Psychiatrischer Notdienst
Tel. 0 61 51 / 15 94 900, erreichbar 
Freitag, Samstag, Sonntag und 
an Feiertagen von 18 bis 23 Uhr.

Lebenshilfe Dieburg
Verein für Menschen mit Behin-
derungen e.V.: Stützpunkt Röder- 
mark/Ober-Roden, Altes Feuer- 
wehrhaus; Aschaffenburger Stra- 
ße 18, info@lebenshilfe-dieburg.de, 
Telefon 0 60 71 / 2 19 19.

Ambulanter Pflegedienst
Heymanns & Schneider

Auf der Beune 2 • Münster
Telefon 0 60 71 / 30 70 - 0

Liebe Eppertshäuserinnen
und Eppertshäuser,

Einladung zum Shoah-Ge-
denktag „Nie wieder ist jetzt!“
Seit vielen Jahren gedenkt die Ge-
meinde Eppertshausen gemein-
sam mit den beiden Kirchen-
gemeinden am Internationalen 
Tag des Gedenkens an die Opfer 
des Holocaust ihrer ehemaligen 
jüdischen Mitbürgerinnen und 
Mitbürger.
Bei unserer Gedenkfeier geht es 
uns darum, mit aktuellem Be-
zug eine lebendige Kultur des 
Nachdenkens zu schaffen und zu 
erhalten. Das Gedenken an die 
Befreiung des Vernichtungslagers 
Auschwitz-Birkenau vor genau 80 
Jahren soll nicht nur zum Erin-
nern anregen, sondern auch zu 
politischem Handeln aufrufen. 
Der Slogan „Nie wieder ist jetzt!“ 
ist aktueller denn je!
Vor diesem Hintergrund freut es 
uns, dass wir Luis Engelhardt, 
Projektleiter „Zusammen1 – Für 
das was uns verbindet“  von 
MAKKABI Deutschland e.V., für 
diesen Abend gewinnen konnten. 
Mit dem Projekt von MAKKABI 
Deutschland e.V. - in Kooperati-
on mit dem Zentralrat der Juden 
in Deutschland K.d.ö.R.-  geför-
dert vom Bundesfamilienminis-
terium (BMFSFJ) im Rahmen des 
Bundesprogramms “Demokratie 
leben!” soll dem Problemfeld 

Antisemitismus im organisierten 
Sport mit innovativen Methoden 
und einem einzigartigen Zugang 
begegnet werden. Antisemitis-
mus betrifft uns alle, wir haben 
das als Gesellschaft viel zu lang 
ausgehalten und gehofft, dass es 
schon irgendwann gut sein wird.
Vor diesem Hintergrund laden 
wir insbesondere interessierte 
Vertreter aller Vereine in Epperts-
hausen sehr herzlich zu unserer 
Gedenkfeier am 27.Januar um 
19.30 Uhr in das „Haus der Ver-
eine“ und diesem sicherlich für 
jeden Verein wichtigen und inte-
ressanten Vortrag ein.
Lassen Sie uns ein gemeinsames 
Zeichen setzen – „Zusammen1 – 
Für das, was uns verbindet!“ 

Ihr

Mitteilung des BürgermeistersAmtliche
Bekanntmachungen
der Gemeindeverwaltung

Eppertshausen

Müll
Dienstag, 28. Januar
Abfuhr Biotonne
Mittwoch, 29. Januar
Abfuhr Restmülltonne & 
-container

Bekanntmachung der Ge-
meindebehörde über das 
Recht auf Einsicht in das
Wählerverzeichnis und 
die Erteilung von Wahl-
scheinen
für die Wahl zum Deut-
schen Bundestag am 23. 
Februar 2025.
1. Das Wählerverzeichnis zur 
Bundestagswahl für die Ge-
meinde Eppertshausen-
wird in der Zeit vom 03. Feb-
ruar 2025 bis 07. Februar 2025 
während der allgemeinen Öff-
nungszeiten im Wahlamt, der 
Gemeinde Eppertshausen, 
Franz-Gruber-Platz 14, 64859 
Eppertshausen, Zimmer 1 (bar-
rierefreier Zugang)
für Wahlberechtigte zur Ein-
sichtnahme bereitgehalten. 
Jeder Wahlberechtigte kann 
die Richtigkeit oder Vollstän-
digkeit der zu seiner Person 
im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter 
die Richtig keit oder Vollstän-
digkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis einge-
tragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft 
zu machen, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollstän-
digkeit des Wählerverzeichnis-
ses ergeben kann. Das Recht 
auf Überprüfung besteht nicht 
hinsichtlich der Daten von 
Wahlberechtigten für die im 
Melde register eine Auskunfts-
sperre gemäß § 51 Absatz 1 des 
Bundesmeldegesetzes eingetra-
gen ist.
Das Wählerverzeichnis wird 
im automatisierten Verfahren 
geführt. Die Einsichtnahme 
ist durch ein Datensichtgerät 
möglich.
Wählen kann nur, wer in das 
Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.
2.	 Wer das Wählerver-
zeichnis für unrichtig oder un-
vollständig hält, kann in der 
Zeit vom 20. Tag bis zum 16. 
Tag vor der Wahl, spätestens 
am 07. Februar 2025 bis 12:00 
Uhr, bei der Gemeindebehör-
de im Wahlamt, der Gemeinde 
Ep pertshausen, Franz-Gruber-
Platz 14, 64859 Eppertshausen, 
Zimmer 1 Einspruch einlegen.
Der Einspruch kann schriftlich 
oder durch Erklärung zur Nie-
derschrift eingelegt werden.
3.	 Wahlberechtigte, die 
in das Wählerverzeichnis ein-
getragen sind, erhalten bis spä-
testens zum 02. Februar 2025
eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichti-
gung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wäh ler-
verzeichnis einlegen, wenn er 
nicht Gefahr laufen will, dass 

er sein Wahlrecht nicht aus-
üben kann.
Wahlberechtigte, die nur auf 
Antrag in das Wählerverzeich-
nis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und 
Briefwahlunterlagen beantragt 
haben, erhalten keine Wahlbe-
nachrichtigung.
4. Wer einen Wahlschein hat, 
kann an der Wahl im Wahl-
kreis Nr. 185 Darmstadt durch 
Stimmabgabe in einem belie-
bigen
Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Brief-
wahl teilnehmen.
5. Einen Wahlschein erhält auf 
Antrag
5.1 ein in das Wählerverzeich-
nis eingetragener Wahlberech-
tigter,
5.2 ein nicht in das Wählerver-
zeichnis eingetragener Wahl-
berechtigter,
a) wenn er nachweist, dass 
er ohne sein Verschulden die 
Antragsfrist auf Aufnahme in 
das Wählerverzeichnis nach § 
18 Absatz 1 der Bundeswahl-
ordnung (bis zum 02. Februar 
2025) oder die Einspruchsfrist 
gegen das Wählerverzeichnis	
nach	 §	 2 2 	
Abs.	 1	 d e r 	
Bundeswahlordnung (bis zum 
07. Februar 2025) versäumt hat,
b)	 wenn sein Recht auf 
Teilnahme an der Wahl erst 
nach Ablauf der Antragsfrist 
nach § 18 Absatz 1 der Bun 
deswahlordnung oder der Ein-
spruchsfrist nach § 22 Absatz 1 
der Bundeswahlordnung ent-
standen ist,
c)	 wenn sein Wahlrecht 
im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden und die Fest-
stellung erst nach Abschluss 
des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehör-
de gelangt ist.
Wahlscheine können von in 
das Wählerverzeichnis einge-
tragenen Wahlberechtigten bis 
zum 21. Februar 2025
15.00  Uhr,  bei  der  Gemeinde-
behörde  mündlich,  schriftlich  
oder  elektronisch  beantragt 
werden.
Im Falle nachweislich plötzli-
cher Erkrankung, die ein Auf-
suchen des Wahlraumes nicht 
oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten möglich 
macht, kann der Antrag noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
gestellt werden.
Versichert ein Wahlberech-
tigter glaubhaft, dass ihm der 
beantragte Wahlschein nicht 
zugegangen ist oder er ihn ver 
loren hat, kann ihm bis zum 
Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, 
ein neuer Wahlschein erteilt 
werden.
Nicht in das Wählerverzeich-
nis eingetragene Wahlberech-
tigte können aus den unter 5.2 
Buchstabe a bis c angegebe nen 
Gründen den Antrag auf Ertei-
lung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, 
stellen.
Wer den Antrag für einen ande-
ren stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Ein Wahlberech-
tigter mit Behinderung kann 
sich bei der Antragstellung der 
Hilfe einer anderen Person be-

dienen.
6. Mit dem Wahlschein erhält 
der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel 
des Wahlkreises,
- einen amtlichen Stimmzette-
lumschlag,
- einen amtlichen, mit der An-
schrift, an die der Wahlbrief 
zurückzusenden ist, versehe-
nen roten Wahlbriefumschlag 
und
- ein Merkblatt für die Brief-
wahl.
Die Abholung von Wahlschein 
und Briefwahlunterlagen für 
einen anderen ist nur mög-
lich, wenn die Berechtigung 
zur Empfangnahme der Un-
terlagen durch Vorlage einer 
schriftlichen Vollmacht nach-
gewiesen wird und die bevoll-
mächtigte Person nicht mehr 
als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemein-
debehörde vor Empfangnahme 
der Unter lagen schriftlich zu 
versichern. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Per-
son auszuweisen.
Ein Wahlberechtigter, der des 
Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Ab-
gabe seiner Stimme gehindert 
ist, kann sich zur Stimmabgabe 
der Hilfe einer anderen Per-
son bedienen. Die Hilfsperson 
muss das 16. Lebensjahr voll-
endet haben. Die Hilfestellung 
ist auf technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlbe-
rechtigten selbst ge troffenen 
und geäußerten Wahlentschei-
dung beschränkt. Unzulässig 
ist eine Hilfestellung, die unter 
missbräuchlicher Einflussnah-
me erfolgt, die selbstbestimmte 
Willensbildung oder Entschei-
dung des Wahlberechtigten er-
setzt oder verändert oder wenn 
ein Interessenkonflikt der Hilf-
sperson besteht. Die Hilfsper-
son ist zur Geheimhaltung der 
Kenntnisse verpflichtet, die sie 
bei der Hilfeleistung von der 
Wahl einer anderen Person er-
langt hat.
Bei der Briefwahl muss der 
Wähler den Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahl-
schein so rechtzeitig an die an-
gegebene Stelle absenden, dass 
der Wahlbrief dort spätestens 
am Wahltage bis 18.00 Uhr 
eingeht.
Der Wahlbrief wird innerhalb 
der Bundesrepublik Deutsch-
land ohne besondere Versen-
dungsform ausschließlich von 
der Deutschen Post AG un-
entgeltlich befördert. Er kann 
auch bei der auf dem Wahlbrief 
angegebenen Stelle abgege ben 
werden.
Eppertshausen, den 23.01.2025
Der Gemeindevorstand 
der Gemeinde Eppertshau-
sen
Carsten Helfmann 

Standesamt
Sterbefälle
14.01.2025 in Seligenstadt ver-
storben Frau Ursula Christa 
Penzel, geborene Hock, 70 Jah-
re, zuletzt wohnhaft Im Wüst-
feld 12, Eppertshausen
16.01.2025 in Groß-Umstadt 
verstorben Frau Anna Männl, 
geborene Hochberger, 91 Jahre, 
zuletzt wohnhaft in der Sude-
tenstraße 2, Eppertshausen

19.01.2025 in Darmstadt ver-
storben Frau Ursula Roßkopf, 
geborene Budick, 85 Jahre, zu-
letzt wohnhaft Im Failisch 13, 
Eppertshausen
Jugendpflege
Für die Ferienfreizeit vom 28. 
Juli bis  15. August, laden wir 
Sie herzlich ein, eine Veranstal-
tung anzubieten.
Wir freuen uns auf Ihre Ide-
en, Ausflüge sowie vielfältigen 
Angebote. Nicht nur Vereine, 
auch Privatpersonen können 
eine Veranstaltung durchfüh-
ren. Wir bitten Sie um eine 
erste Rückmeldung bis zum 
31.01.2025 über das Kontakt-
formular der Jugendpflege auf 
unserer Homepage. 
Für Ideen, Fragen steht Ihnen 
unsere Jugendpflegerin Stepha-
nie Groh unter Tel. 3009-43, 
gerne zur Verfügung.

Bekanntmachung
zur 29. Sitzung der Gemein-
devertretung am Mittwoch, 
29. Januar, 20 Uhr, in den Klei-
nen Saal der Bürgerhalle, Wald-
straße 19, 64859 Eppertshausen
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
305. Mitteilungen der Ver-
waltung
306. Anfragen der Gemeinde-
vertreter / Gemeindevertrete-
rinnen
307. Bericht aus den Zweckver-
bänden
308. 0001-001 Verwaltungs-
steuerung
hier: Bericht 2. Halbjahr/2024 
zur Umsetzung Onlinezu-
gangsgesetz
und hess. eGovernment-Ge-
setz
309. 2001-010: Finanzen und 
Controlling
hier: Unterrichtung der Ge-
meindevertretung über die 
wesentlichen Ergebnisse des 
Jahresabschlusses 2023 gemäß 
§ 112 HGO
310. 2001-010: Finanzen und 
Controlling
hier: Vorlage
a) des Investitionsprogrammes 
2024-2028
b) der Haushaltssatzung 2025
311. 0001-001 Verwaltungs-
steuerung
hier: Versetzung in den Ruhe-
stand
312. 2001-011 Finanzverwal-
tung und Controlling
hier: Beteiligungsmanagement
Erteilung von Weisungen gem. 
§ 15 Abs. 4 KGG an den Vertreter 
der Gemeinde Eppertshausen 
in der Verbandsversammlung 
des Sparkassenzweckverbandes 
Dieburg betreffend die Auf-
nahme der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt als weiteres Mit-
glied und letztlich die Vereini-
gung der Sparkasse Dieburg mit 
der benachbarten Stadt- und 
Kreis-Sparkasse Darmstadt; 
Beschlussfassung über eine 
Anschlussvereinbarung betref-
fend die Zerlegung des Gewer-
besteuermessbetrages der ver-
einigten Sparkasse
313. 5006-001 Statistik und 
Wahlen
5006-08 Bürgermeisterwahl
hier: Festlegung eines Wahlta-
ges
Im Anschluss an die Gemein-
devertretersitzung findet eine 
Bürgerfragestunde statt.

Eppertshausen, 16.01.2025
Ewald Gillner
Vorsitzender der Gemeindever-
tretung

Geburtstage und Jubiläen
24.01.2025
Marita Braun, Rhönstr. 5, � 84 Jahre
Irmgard Seibert, Rhönstr. 8, � 82 Jahre
25.01.2025
Elisabeth Seibel, Nieder-Röder-Str. 40,�  74 Jahre

Diamantene Hochzeit
29.01.2025
Sieghilde und Hubert Schledt, Im Failisch 7

24.01.	 Julius Apotheke, Breidertring 104, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/94750
25.01.  	 Paracelsus Apotheke, Georg-August-Zinn-Str. 29, 	
	 Groß-Umstadt, Tel.: 06078/2231
26.01.	 Apotheke Esser oHG, Traminerstr. 17, Rödermark, Tel.: 	
	 06074/84230
27.01.	 Apfel Apotheke, Darmstädter Straße 79, Münster, Tel.: 	
	 06071/630444
28.01.	 Martins Apotheke, Babenhäuser Str. 23-27, Dietzen	
	 bach, Tel.: 06074/85280
29.01. 	 Apotheke im Medic-Center, Georg-August-Zinn-Str. 	
	 90, Groß-Umstadt, Tel.: 06078/934810
30.01.  	 Rodau Apotheke, Dieburger Straße 35, Rödermark, 	
	 Tel.: 06074/98501

Apotheken-Notdienst

Damengymnastik ist am 
heutigen Donnerstag (23.) von 
18.45 bis 19.45 Uhr in der Sport-
halle. Sportbegeisterte Damen 
können gerne zum Schnupper-

training vorbei kommen.
Würfelgemeinschaft Alfa 
Hala: 3. Spieltag: Der Sieger 
wurde im Stechen ermittelt. 
„Heino“ Hubert setzte sich da-

bei durch und kam so zu seinem 
ersten Tagessieg in der neuen 
Saison. Weitere Platzierungen: 
2.  „Titsch“ Hans, 3.  „Doode-
gräwer“ Sepp, 4.  „Wäscher“ 

Werner,  5.  „Fipser“ Reinhard,  
6.  „Fuzzi“ Emil, 7.  „Mia-san-
mia“ Dieter, 8.  „Beedleheemer“ 
Hasan, 9.  „Mariechen“ Klaus, 
10.  „Krollekopp“ Alfred.    

Fußballverein 1920 Eppertshausen

Mein Job & Ich
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